
Gemeindeblat t
Gr ie sstät te r

Dezembe r 2016

















  







 



Foto: Benjamin Kulla - MyArtPhotography

Foto: Walter Altmann

Wir wünschen allen 
unseren Lesern 

eine besinnliche 
Adventszeit, 

ein frohes 
Weihnachtsfest 
und ein gutes, 

glückliches und
gesundes Jahr 2017.
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Grußwort des Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
Weihnachten ist für viele 
Menschen in unserer Ge-
meinde das wichtigste und 
schönste Fest des Jahres. Es 
gibt uns Gelegenheit, auch 
einmal über unseren alltäg-
lichen Horizont hinauszubli-
cken auf die Dinge, die wirk-
lich wichtig sind. 
Gesundheit lässt sich z.B. 
nicht in Geschenkpapier wi-
ckeln und unter den Christ-
baum legen. Auch Glück kann man nicht kaufen. Dennoch 
sind Gesundheit, Zufriedenheit und ein Leben in Frieden 
Geschenke, für die wir selbst nicht dankbar genug sein 
können. 
Frieden im Großen wie im Kleinen, in der Welt und vor 
Ort, sind für mich wesentliche Wünsche, die ich an das 
neue Jahr richte. Deshalb möchte ich Sie einladen, in die-
sen Tagen über ihren eigenen Frieden und den Frieden im 
„Kleinen“ nachzudenken. Wie glücklich, wie zufrieden bin 
ich mit mir selbst? Was hält mich, wie stehe ich zu meiner 
Familie, zu meinem Nachbarn, Freunden und Bekannten? 
Denke ich immer allgemein „Die anderen“ oder versuche 
ich, auch die einzelne Person zu verstehen? Sehe ich nur 
meine Sicht der Dinge oder nehme ich mich selbst auch 
einmal zurück? Der Frieden  - im "Großen" wie im "Klei-
nen" - ist ein hohes Gut, der unseres kontinuierlichen per-
sönlichen Einsatzes bedarf. 
Vor uns liegt nun ein weiteres Jahr mit vielen Hoffnungen, 
Wünschen und guten Vorsätzen. Ich wünsche Ihnen von 
Herzen erholsame und besinnliche Weihnachten, einen 
guten Jahreswechsel und ein friedliches, erfolgreiches 
neues Jahr, vor allem Gesundheit und Gottes Segen. 
Ihr Bürgermeister
Stefan Pauker
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ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo, Di, Mi, Fr  9 00 - 18 00 Uhr  
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KIRCHMAIER STR. 5  •  83556 GRIESSTÄTT 
 08039 - 8279755 

Unser Geschenktipps zu Weihnachten: 
Ein Geschenkgutschein von „Der Friseur“ oder

eine Cashmere-Luxuspflege für die Winterhaut





Wir wünschen allen 
unseren Kunden frohe 
Weihnachten und ein 
gesundes Neues Jahr! 

Andrea, Steffi, 
Helga und Anita

Hl. Abend geschlossen
Silvester von 9 - 12  Uhr geöffnet!

  

KanalserviceBraunen
Am Leitenfeld 4  .  83556 Griesstätt  .  Fon 0 80 39 . 40 99 106  .  Fax 0 80 39 . 40 99 107

Kanal und Umwelt sauber!

Kompetent und bestens ausgerüstet

Reinigung  .  Inspektion  .  Dichtheitsprüfungen  .  Sanierung

www.kanalservice-braunen.de

Kanalservice

info@kanalservice-braunen.de
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Aus der Gemeindeverwaltung

Neues Kleiderkammerl ab 5.1.2017

Auf Wunsch des Asyl-Helferkreises wurden von der Ge-
meinde mit Zustimmung von einigen Vereinen vor einem 
Jahr für das Kleiderkammerl Räumlichkeiten im Jugend-
heimgebäude neben dem Feuerwehrgerätehaus zur Ver-
fügung gestellt. Die Spendenbereitschaft der Griesstätter 
Bevölkerung war und ist bisher sehr groß. Nicht nur von 
den Asylbewerbern wird das Angebot, günstige Beklei-
dung erwerben zu können, angenommen. Da die Zimmer 
schon bald zu klein wurden und zu den Öffnungszeiten in 
den großen Jugendheimraum gewechselt werden musste, 
bemühte sich die Gemeindeverwaltung, eine andere Un-
terkunft für das Kleiderkammerl zu finden. Der Gemeinde-
rat genehmigte in der letzten Sitzung die Anmietung von 
Räumen im Erdgeschoss des Anwesens Innstraße 11, ge-
genüber den jetzigen Räumen. Das Kleiderkammerl-Team 
bedankte sich bei Bürgermeister Pauker für seinen Einsatz 
und bei der Eigentümerfamilie Graf für die Überlassung 
der Räumlichkeiten und freut sich bereits jetzt, die Räume 
zum Jahresende beziehen zu können, so dass das über-
nächste Kleiderkammerl am 5. Januar 2017 bereits in den 
neuen Räumen stattfinden kann. Das nächste Kleiderkam-
merl am 1. Dezember ist noch im Jugendheim.
Nach dem Kleiderkammerl-Umzug stehen den Vereinen 
alle Jugendheimräume wieder zur Verfügung. 

Bad Heizung

Alpenstraße 7 
83556 Griesstätt
Tel. 08039 / 3283

Solar

IGGLN
Wir wünschen allen unseren Kunden frohe Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr.

Ab 5.1.2017 befindet sich das Griesstätter Kleiderkammerl in der 
Innstraße 11 (gegenüber Jugendheim).

Die Kassenverwaltung informiert

Aufgrund der geringen Nutzung wird das gemeindliche     
Postbank-Girokonto mit der IBAN DE88 7001 0080 0019 
3148 00 / BIC: PBNKDEFF zum 31.12.2016 aufgelöst.
Zahlungen sind ab dem 01.01.2017 nicht mehr möglich.

Wichtige Hinweise zur räum- und Streupflicht

In der Winterzeit machen wir die Bürger wieder auf ihre 
Räum - und Streupflicht auf ihren Hofeinfahrten aufmerk-
sam. Wir bitten die Betroffenen, sich ihrer Sicherungs-
pflicht insbesondere im Interesse der Kinder und Senioren 
bewusst zu sein und entsprechend vorzusorgen.
Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind so 
zu lagern, dass der Verkehr und der gemeindliche Winter-
dienst nicht gefährdet oder erschwert werden. Wir bitten 
eindringlich, den Schnee nicht von den Hofeinfahrten auf 
die Straßen oder Gehwege zu räumen. 
Ebenso bitten wir Sie, die Mülltonnen am Entleerungstag 
so hinzustellen, dass der gemeindliche Räumdienst nicht 
behindert wird bzw. ordnungsgemäß ohne Verzögerungen 
durchgeführt werden kann.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Behinderung und Gefährdung auf öffentlichen 
Verkehrsflächen durch private Anpflanzungen

Um die Sicherheit und Leichtigkeit des Fußgänger- und 
Fahrzeugverkehrs in unserer Gemeinde zu gewährleisten 
müssen Grundstückseigentümer dafür sorgen, dass kei-
ne Äste von Bäumen in den Lichtraum der Gehwege und 
Straßen hineinragen. Vor allem auch Fußgänger werden 
nachts oder bei Regenwetter durch diese Hindernisse be-
einträchtigt.
Aus diesem Grund weisen wir nochmals alle Grundstück-
besitzer auf die im Bayer. Straßen- und Wegegesetz enthal-
tende Verpflichtung, überhängende Hecken und sonstige 
Anpflanzungen bis zum Zaun bzw. bis zur Grundstücksgren-
ze zurückzuschneiden, hin. Sofern Äste und Zweige in die 
Fahrbahn hineinragen, ist eine lichte Höhe von mindestens 
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Altermann Miriam
geb. 2002
Kettenham
 08039/408714 

Ametsbichler Julia
geb. 2002
Kirchmaierstraße
 08039/909186 

Blank Alina
geb. 2000
Hans-Brunner-Str. 
 08039/9086861 

Bretschneider Mia 
geb. 2002 
Holzhausen
 08038/908715 

Eberherr Marina 
geb. 2000 
Bussardstraße 
 08039/902798 

Eberherr Nicole
geb. 2000
Bussardstraße 
 08039/902798 

Gigler Linda 
geb. 2002
Dr.-Mitterwieser-Straße
 08039/9266

Obermayer Katharina
geb. 2000 
Berg 
 08039/5385 

Obermayer Magdalena
geb. 2002
Berg 
 08039/ 5385 

erfolgreicher Babysitterkurs

Auf Initiative des Kindergarten-Elternbeirats, allen voran 
Tina Hoffmeister und Edith Maier, wurde im vergangenen 
September im Kindergarten ein ganztägiger Babysitterkurs 
angeboten. 9 Mädchen im Alter zwischen 14 und 16 Jah-
ren nahmen das Angebot wahr und wurden unter fach-
männischer Leitung von Edith Maier und Tina Hoffmeister 
in folgenden Bereichen geschult:
• Entwicklungsstufen eines Kindes von 0 bis 6 Jahren
• Praktische Übungen zur Pflege, Wickeln und Füttern
• Altersgerechte Spielideen und Beschäftigungsmöglich-

keiten

Die Babysitterliste finden Sie auch auf der Homepage der 
Gemeinde unter http://www.griesstaett.de/bildung-sozi-
ales/babysitterdienst.html.
Für einen Stundenlohn von 5 Euro (gerne auch mehr) freu-
en sich die Mädels schon auf viele Babysittereinsätze.

4,50 Metern einzuhalten. Über Bürgersteigen und Gehwe-
gen sind Büsche und Bäume bis zu einer lichten Höhe von 
2,50 Metern auszuschneiden. Außerdem ist sorgfältig da-
rauf zu achten, dass Verkehrszeichen nicht durch Büsche 
und Bäume verdeckt werden. Bei Neuanpflanzungen muss 
der gesetzlich vorgeschriebene Mindestabstand zwischen 
Pflanze und Grundstücksgrenze eingehalten werden. Die-
ser beträgt bei Gewächsen, die nicht höher als 2 m werden 
0,5 m und bei allen größeren Bäumen und Sträuchern 2 m, 
gemessen von der Stammmitte.
Die Gemeinde Griesstätt dankt allen Haus- und Grund-
stücksbesitzern, die bisher den Verpflichtungen zum 
Zurückschneiden der Anpflanzungen zuverlässig nach-
gekommen sind und bittet die Säumigen, diese Arbeiten 
unverzüglich durchzuführen und bei Bedarf zu wiederho-
len.

• Richtiges Verhalten in schwierigen Situationen (Trotz-
phase)

• Unfallvermeidung/ Gefahren erkennen
• Erste-Hilfe-Maßnahmen bis hin zur Reanimation
• Rechtliche Rahmenbedingungen/ Aufsichtspflicht und 

Haftung
Die Gemeinde und der Kindergarten gratulieren den frisch 
gebackenen Babysitterinnen aus Griesstätt.
Also liebe Eltern: Wenn Sie einen Babysitter für Zuhause 
oder auf Veranstaltungen, für Hochzeiten oder Geburts-
tagsfeiern suchen, dann können sie sich ab sofort an fol-
gende Babysitter wenden: 

Obermühle 2 · 83556 Griesstätt 
Telefon:  0 80 38 - 220
www.lindauer-holzbau.de

HOLZHÄUSER
W O H N G E S U N D E 
L E B E N S R ÄU M E . Hausgemachte Kuchen und Torten

Backwaren der Bäckerei Anders

Fleisch und Wurst der Metzgerei Gassner
Die wöchentlichen Sonderangebote der Metzgerei 

Gassner gelten auch bei uns!

Öffnungszeiten:                               
Montag Ruhetag 

Di, Do, Fr  6:00-18:00 Uhr
Mi  6:00-13:00 Uhr
Sa  6:00-12:00 Uhr
So  7:30-17:00 Uhr

Alpenstraße 21 • 83556 Griesstätt •  08039-5257

Cafe 
Backshop • Imbiss
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Aus den Sitzungen des Gemeinderates 

Im öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom           
15.09.2016 wurden folgende Tagesordnungspunkte be-
handelt:  
Aufstellung des Bebauungsplanes „Alpenstraße Mitte“
Der Gemeinderat stellte fest, dass die Öffentlichkeitsbe-
teiligung und die Anhörung berührter Behörden und son-
stiger Träger öffentlicher Belange für die Aufstellung des 
Bebauungsplanes „Alpenstraße Mitte“ in der Zeit vom 
25.05.2016 bis einschließlich 30.06.2016 durchgeführt 
wurde. Stellungnahmen aus der Beteiligung der Öffentlich-
keit sind nicht eingegangen. Stellungnahmen aus der Be-
hördenbeteiligung wurden vom Landratsamt Rosenheim 
Abt. Immissionsschutz und Abt. Bauleitplanung,  vom Amt 
für Ländliche Entwicklung Oberbayern, von der Regierung 
von Oberbayern, vom Regionalen Planungsverband Süd-
ostoberbayern, vom Wasserwirtschaftsamt Rosenheim, 
von der Industrie- und Handelskammer für München und 
Oberbayern, vom Bayernwerk AG und von der Deutschen 
Telekom Technik GmbH abgegeben. Der Gemeinderat 
nahm Kenntnis vom Anhörungsverfahren und beschloss 
mit einem Abstimmungsergebnis von 11:0 Stimmen den 
vom Architekturbüro Wüstinger gefertigten Bebauungs-
plan der Innenentwicklung mit integrierter Grünordnung 
in der Fassung vom 15.09.2016 einschließlich der oben be-
schlossenen Änderungen als Satzung. Die beschlossenen 
redaktionellen Änderungen bedingen keine wiederholte 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung.
Aufstellung des Bebauungsplanes „Alpenstraße Ost“
Der Gemeinderat beschloss mit 11:0 Stimmen den Plan-
entwurf mit Begründung, gefertigt vom Architekturbüro 
Wüstinger-Rickert, Frasdorf, jeweils in der Fassung vom 
06.09.2016 zu billigen. Der betroffenen Öffentlichkeit und 
den berührten Behörden und Trägern öffentlicher Belange 
wird Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben.
Bauanträge 
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben zur Errichtung ei-

ner Doppelgarage auf dem Grundstück an der Hans-Brun-
ner-Straße 38 mit 12:0 Stimmen eine isolierte Befreiung 
von Ziffer 3.2 des Bebauungsplanes „Eckerwiese“ wegen 
der Überschreitung der für Garagen festgesetzten Flächen.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben zur Errichtung 
bzw. Erweiterung eines Balkons auf dem Grundstück am 
Finkenweg 7 mit 12:0 Stimmen sein gemeindliches Ein-
vernehmen und eine Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes „Griesstätt Nord“ wegen der Über-
schreitung der Baugrenze.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben zur Errichtung 
eines Gartenhäuschens auf dem Grundstück an der Hoch-
riesstraße 11 mit 12:0 Stimmen eine isolierte Befreiung  
von Ziffer 6.8 des Bebauungsplanes „Griesstätt Süd-Ost“.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben zum Neubau ei-
ner Pkw-Garage auf dem Grundstück an der Hans-Brun-
ner-Straße 13 mit 7:5 Stimmen eine isolierte Befreiung von 
Ziffer 3.2 des Bebauungsplanes „Eckerwiese“ als Grenzga-
rage.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben zur Errichtung 
eines Hackschnitzellagers auf dem Grundstück in Laiming 
6 mit 12:0 Stimmen sein gemeindliches Einvernehmen.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben zum Einbau ei-
ner Einliegerwohnung in das bestehende Einfamilienhaus 
auf dem Grundstück in Laiming 15 mit 12:0 Stimmen sein 
gemeindliches Einvernehmen. Gemäß der gemeindlichen 
Stellplatzsatzung sind für das Vorhaben zwei zusätzliche 
Stellplätze nachzuweisen. Diese Stellplätze müssen spä-
testens mit Aufnahme der Nutzung des Vorhabens herge-
stellt und benutzbar sein.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben zur Errichtung 
eines Anbaus mit 2 Wohneinheiten auf dem Grundstück 
in Kettenham 7 mit 11:0 Stimmen sein gemeindliches Ein-
vernehmen. Gemäß der gemeindlichen Stellplatzsatzung 
sind für das Vorhaben vier zusätzliche Stellplätze nachzu-
weisen. Diese Stellplätze müssen spätestens mit Aufnah-
me der Nutzung des Vorhabens hergestellt und benutzbar 
sein.

Computer 
Telefonie 
Internet

netzteam Systemhaus GmbH 
Alpenstraße 9  83556 Griesstätt 

 08039 - 90 99 30 
www.netzteam.com

Ihr netzteam wünscht Ihnen 
eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest

und ein gutes und gesundes Jahr 2017.

alle Marken 

Toner

Tinten

Drucker

Software

Beratung

Service

Netzwerke

Lösungen, die funktionieren!
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Der Gemeinderat erteilte dem Antrag auf Vorbescheid 
zum Anbau eines Rinderstalles und Verlängerung der be-
stehenden Maschinenhalle auf dem Grundstück in Moos-
ham 10 mit 12:0 Stimmen sein gemeindliches Einverneh-
men.
Im öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom           
13.10.2016 wurden folgende Anträge behandelt:
Der Antrag eines Grundstückseigentümers an der Dr. Gig-
linger Straße auf Änderung des Bebauungsplanes „Gries-
stätt Nord“ zur Wohnhauserweiterung im Bereich des 
Grundstücks an der Dr.-Giglinger-Straße 10 wurde vom 
Gemeinderat mit 11:0 Stimmen zurückgestellt.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben zum Neubau 
eines Doppelhauses mit 4 Stellplätzen auf dem Grund-
stück an der Bussardstraße 1a und 1b mit 11:0 Stimmen 
sein gemeindliches Einvernehmen sowie eine Befreiung 
von Ziffer 3.2 des Bebauungsplanes „Stollwiese“.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben auf isolierte Be-
freiung zur Errichtung einer Fertiggarage auf dem Grund-
stück am Wendelsteinring 18 mit 11:0 Stimmen eine 
isolierte Befreiung von Ziffer 6.1 des Bebauungsplanes 
„Griesstätt Süd-Ost“.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben zur Nutzungsän-
derung von Bestandskellerräumen in Wohnraum auf dem 
Grundstück an der Hofmarkstraße 5 mit 11:0 Stimmen 
sein gemeindliches Einvernehmen.
Der Gemeinderat stellte den Bauantrag zur Errichtung 

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden am 
Donnerstag, 15.12.2016 (nicht am 8.12.!) und am 
mittwoch, 11.01.2017 statt.

eines 4-Spänners mit Stellplätzen auf dem Grundstück 
an der Rosenheimer Straße 34 mit 11:0 Stimmen zurück. 
Da die Stellplätze gemäß Eingabeplan zur Rosenheimer 
Straße hin angeordnet sind und der Abstand zwischen 
den Stellplätzen und der Rosenheimer Straße relativ ge-
ring ist, wird nach Ansicht des Gemeinderates sowohl für 
den fließenden Verkehr auf der Rosenheimer Straße aber 
auch für die künftigen Bewohner/Mieter eine Gefahren-
stelle geschaffen. Aufgrund der umgebenden Bebauung ist 
außerdem eine Wandhöhe von 7,20 m ab Straßenniveau 
einzuhalten. Die dargestellte Mauer ist abzusenken.
Der Gemeinderat erteilte dem Antrag zur Verlängerung 
der Geltungsdauer des Vorbescheides vom 23.01.2015 zur 
Errichtung von zwei Einfamilienhäusern auf dem Grund-
stück in Kettenham 20 und 22 mit 11:0 Stimmen sein ge-
meindliches Einvernehmen.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben zur Erhöhung des 
Kniestocks und energetischen Sanierung eines Wohnhauses 
mit 2 Wohneinheiten auf dem Grundstück in Bergham 4 mit 
11:0 Stimmen sein gemeindliches Einvernehmen.
Aus Platzgründen wurden die Sitzungsprotokolle von der 
Redaktion gekürzt. Das ungekürzte Protokoll finden Sie auf 
www.griesstaett.de.

von links: Thomas Schuster, Geschäftsstellenleiter; Stefanie Entholzner, Kundenberaterin

sparkasse-wasserburg.de

Wenn man einen Finanzpartner hat, der die
Region und ihre Menschen kennt und auch 
dauerhaft vor Ort ist. Wir bleiben für unsere
Kunden da: In allen unseren 21 Geschäftsstellen.

Wir wünschen Ihnen ein frohes und besinnliches
Weihnachtsfest sowie ein gesundes, friedliches
und erfolgreiches Jahr 2017.

Wenn‘s um Geld geht

Vertrauen
ist einfach.
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 Aus der Gemeindebücherei

Veränderung in der Bücherei!
Jetzt ist es endlich soweit: Das neue Bü-
cherregal an der langen Wand mit den Kinderbüchern, 
Heimatromanen und Biografien steht - bessere Untertei-
lung, stabilere Ausführung als vorher und im selben Stil 
wie das schon vorhandene für die Erwachsenenromane!

Mit herzlichem Dank an die Gemeinde für diese Neuer-
werbung, die von der bewährten Schreinerei Baierl aus 
Kolbing gebaut und installiert wurde!



Auch wurden wieder, zusätzlich zu ei-
nigen neuen Kinder- und Jugendbü-
chern, Romane für Erwachsene einge-
kauft, z.B. "Bella Germania":
Eine große deutsch-italienische Fami-
liengeschichte in drei Generationen.
München, 2014: Die Modedesigne-
rin Julia ist kurz vor dem ganz großen 
Durchbruch. Als plötzlich ein Mann na-

mens Vincent vor ihr steht, der behauptet, er sei ihr Groß-
vater, gerät ihre Welt aus den Fugen.
Mailand, 1954: Der junge Vincent fährt von München über 
den Brenner nach Mailand, um dort für seine Firma zu ar-
beiten. Er verfällt dem Charme Italiens, und er begegnet 
Giulietta. Es ist Liebe auf den ersten Blick. Doch sie ist ei-
nem anderen versprochen.
Schon vor vielen Jahrzehnten gab es eine Einwanderungs-
welle in Deutschland - die ersten Gastarbeiter aus Italien. 
Dies ist auch ihre Geschichte...



Die Bücherei macht über die Weihnachtsfeiertage bis An-
fang Januar Ferien: Am Freitag, den 23.12.16 können zum 
letzten Mal vor den Ferien noch Bücher ausgeliehen wer-
den. Wir sind dann wieder da am Sonntag, den 8.1.2017.
Wir wünschen allen Lesern einen fröhlichen Ausklang des 
Jahres und viel Lust auf neuen Lesestoff im nächsten Jahr!
Euer Bücherei-Team                            Text/ Foto: Christine Müller

Im Fundamt der Gemeindeverwaltung wurden abgegeben 
und noch nicht abgeholt: 

• 1 VW-Autoschlüssel
• 1 schwarze Jacke
• 1 Geldbeutel
• 1 schwarzes Sony-Handy

Die Fundgegenstände können in der Gemeindeverwaltung 
abgeholt werden. 

Aus dem Fundamt

SENIOREN-& PFLEGEHEIM HaLFING IM cHIEMGau

www.mayer-reif-pflegeheime.de

Wir wünschen frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!

Chiemseestraße 41 – 83128 Halfing – Tel. 08055/1890-0

Öffnungszeiten der Bücherei:
Freitag 16:30 - 18:00 uhr
Sonntag 9:30 - 10:30 uhr

Thomas

Huber

�

�

�

PLANUNG

BERATUNG

EIGENE

FERTIGUNG

von

Fenstern und Türen

Wintergärten

Innenausbau

Küchen

Schlafzimmer

�

�

�

�

�

Schreinermeister

Kirchmaier Str. 3

83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 3737

Fax 08039 / 4153
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Wir gratulieren zur Vermählung

Wir gratulieren zum Hochzeitsjubiläum

Aus dem einwohnermeldeamt

Theres und Ludwig Liedl
zur Goldenen Hochzeit (50 Jahre)

am 23. November 2016.

Andrea Liedl und Gerhard Hamberger
am 30. September.

Patricia Amoedo Campos Gualda 
und Sebastian Weingardt am 8. Oktober.

Juliane Feige und Christoph Inninger
am 28. Oktober.

Daniela Lenz und Christian Grimbs
am 4. November.

Wir gratulieren zur Geburt

Ulrike Kariuki und Alois Linhart zur Geburt 
ihres Sohnes Georg, geboren am 8. September.
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Kristina Bauer und 
Marco Stelzer zur 
Geburt ihres Sohnes 
Tim, geboren am 
19. September.

Kristina und Stephan 
Deutsch zur Geburt ihres 
Sohnes Alexander (re.), 
geboren am 7. Oktober.

Manuela Mittermeier 
und Johann Stecher zur 
Geburt ihrer Tochter 
Hanna (li.), geboren am 
7. Oktober.

Maria und Matthias Lenz 
zur Geburt ihrer Tochter 
Nina (re.), geboren am 
14. Oktober.

Denise Widauer und 
David Schuster zur 
Geburt ihrer Tochter 
Mia (li.), geboren am 
19. Oktober.
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Wir gratulieren zum Geburtstag

ZUM 18. GeBUrTSTAG
 am  1. Oktober Lisa Glockshuber
 am 7. Oktober Florian Klessinger
 am 8. Oktober emely Bauer
 am 11. Oktober Clara Bäumler
 am 22. Oktober Lisa estermann
 am 1. November Sabrina Klammer
 am 4. November Lea rosenzweig
 am 10. November Mahmoud Abu Hatab
 am 27. November Matthias Obermayer

ZUM 50. GeBUrTSTAG
 am 6. Oktober Brigitte Brummer
 am 14. Oktober Josef Schaberl
 am 15. Oktober Claus Neumann
 am 25. Oktober rudolf Weinberger
 am 29. Oktober Georg Angerer
	 am	 4.	November	 Petra	Loipfinger
 am 7. November Astrid Schurz
 am 14. November Maria Süß
 am 28. November Damir Martincevic

ZUM 60. GeBUrTSTAG
 am 1. Oktober Angelika Helmbrecht
 am 4. Oktober Maria rosenberger-Haas
 am 7. Oktober Walter Heinzmann
 am 10. Oktober eva Meder
 am 14. November Margarethe Spötzl
 am 24. November Leonhard Maier
 am 27. November Herbert Baumann

ZUM 75. GeBUrTSTAG
 am 24. Oktober Barbara Grundherr
 am 4. November Martina Huber
 am 8. November Christa Gaderister
 am 17. November Sebastian Feuerer
 am 27. November Gerd Dangl

ZUM 85. GeBUrTSTAG
 am 26. Oktober elis Huber 

Wer seinen Geburtstag oder sein ehejubiläum 
NICHT veröffentlichen möchte, bitte bei der            
Gemeindeverwaltung,  08039/9056-11 melden !

Kirchliche Nachrichten

Jahreshauptversammlung 
Förderverein Filialkirche St. Georg Berg

Zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins Filialkir-
che St. Georg Berg hatte Vorstand Franz Huber am 18. 
Oktober 2016  in das Gasthaus Jagerwirt eingeladen. Vor-
her wurde in der Berger Filialkirche beim Gottesdienst mit 
Pfarrer Klaus Vogl und Diakon Simon Frank besonders für 
die verstorbenen Mitglieder des Vereins gebetet. 
In seinem Rückblick ging der Vorstand auf die durchgeführ-
ten Veranstaltungen in der Berger Kirche ein. Dabei hob er 
besonders die musikalisch gestaltete Allerseelenandacht 
und den Patroziniumsgottesdienst hervor, sowie auch die 
wöchentlichen Rosenkranzgebete, wozu sich in den Mo-
naten April bis Oktober zwar nicht viele, aber treue Bete-
rinnen und Beter treffen. Weiter berichtete Huber über 
das Mariensingen in der ehemaligen Rotter Klosterkirche 
mit verschiedenen bekannten Volksmusikgruppen, zu dem 
Siegi Götze eingeladen hatte und die Hälfte der Spenden 
an den Förderverein Berger Filialkirche gingen. 
Keine Einwendungen gab es gegen das von Schriftführerin 
Elisabeth Hanslmeier vorgetragene Protokoll von der letzt-
jährigen Jahreshauptversammlung.  
Als eine große Bereicherung zur Gestaltung der Gottes-
dienste bezeichnete Diakon Simon Frank die Orgel, die 
vorher in der Klosterkirche Altenhohenau stand und wo-
für der Förderverein die Kosten übernommen hat. Die 

Pizzeria - Trattoria 
Michelangelo

Am 1. und 2. Weihnachtsfeiertag geöffnet !
Silvester verwöhnen wir Sie mit einem kleinen Menü ! 

Für unsere kleinen Gäste backen wir gerne Pizza.
Um rechtzeitige Tischreservierung wird gebeten.

Wir bedanken uns bei unseren Gästen für die 
Treue, wünschen Ihnen ein Frohes Fest und ein 

Gutes Neues Jahr. 

Marktplatz 9  •  83543 Rott •  0 80 39 / 90 93 33
www.michelangelo-rott.de

Während der Weihnachtsmann noch seelenruhig 
seinen Schlitten ölt, basteln wir schon an dem schönsten 
Weihnachtsevent: „Ihre Weihnachtsfeier“ in diesem Jahr.

Zur Advents- und Weihnachtszeit bieten wir Ihnen 
besondere Fest-Menüs für Ihre Weihnachtsfeier 
mit Ihren Mitarbeitern oder Geschäftspartnern 

im festlich geschmückten Ambiente.

Geschenke • Deko
Floristik für jeden Anlass

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mi - Sa  9:00-12:00 Uhr  
 Do, Fr   14:00-17:00 Uhr

und nach tel. Vereinbarung

Christine Edbauer
Rosenaustr. 7 a
83556 Griesstätt
 08039/6264989
eMail: walter.edbauer@gmx.de

%  Teilräumungsverkauf  %
Geschenkgutscheine bitte bis zum 31.12.16 einlösen



Griesstätter Gemeindeblatt Dezember 2016 • Seite 10

Schulden für die durchgeführten Bau- und Renovierungs-
maßnahmen an der Filialkirche, so der Diakon, sind alle 
zurückbezahlt. Er dankte allen, die sich für die Berger Kir-
che einbringen und dort mitarbeiten. Der Förderverein ist 
weiterhin wichtig, so Diakon Frank. 
Den Kassenbericht gab Kassier Konrad Angerer ab.  Ein-
nahmen erzielte der Förderverein demnach durch ver-
schiedene Spenden, die Mitgliedsbeiträge und den Erlös 
aus dem Rotter Mariensingen. Auch nach dem Orgelkauf 
ist noch Geld für die geplante Polsterung der Kniebänke 
in der Filialkirche da, so der Kassier zum derzeitigen Kas-
senstand des Vereins. Einstimmig wurden dem Kassier und 
der gesamten Vorstandschaft die Entlastung für ihre Arbeit 
im abgelaufenen Vereinsjahr erteilt. 
In seiner Vorschau konnte Vorstand Franz Huber das Ad-
ventsingen am 13. Dezember, sowie die monatlichen Got-
tesdienste, Rosenkränze und Andachten und den Bittgang 
des Trachtenvereins im kommenden Jahr ankündigen. 
Durchgeführt wird die Polsterung der Kniebänke bereits 
in den nächsten Monaten. Die Kosten dafür werden etwa 
1.400 Euro betragen. 
Auf Vorschlag von Pfarrer Vogl sollen die Altarglocken 
und der Messkelch der Filialkirche von einem Fachbetrieb 
wieder hergerichtet werden. Der Geistliche dankte Irmi 
Obermayer für den wunderbaren Blumenschmuck zu den 
Gottesdiensten und Veranstaltungen in der Filialkirche und 
allen, die an diesen teilnehmen und mitwirken. Er bezeich-
nete es als schade, dass Veranstaltungen mit bekannten 

mitgliederversammlung 
"Freundeskreis Klosterkirche Altenhohenau e.V.“

Einen ausführlichen Tätigkeitsbericht gab Vorstand Konrad 
Irtel bei der Mitgliederversammlung des „Freundeskreises 
Klosterkirche Altenhohenau e.V.“ am 12. Oktober 2016. 
Begrüßen konnte er dazu im Kapitelsaal des ehemaligen 
Klosters Pfarrer Klaus Vogl, Diakon Simon Frank und Bür-
germeister Stefan Pauker neben etwa 40 der derzeit 193 
Mitglieder des Vereins.
Kurz ging Irtel in seinem Bericht auf die letztjährige Jah-
resversammlung ein. Ein großes Anliegen konnte mit dem 
Kauf der Rokoko-Orgel aus der bekannten Wieskirche er-
füllt werden. Dankend hob er dabei die Spendenbereit-
schaft zum Erwerb hervor. Insgesamt wurden über 25.000 
Euro einbezahlt, so der Vorstand. Mit weiteren 7.055 Euro 
aus der Vereinskasse hat sich der Freundeskreis an der 
Anschaffung beteiligt. Finanziell erheblich fordern wird 
den Verein auch der geplante Umbau des Kapitelsaales zu 
einem Begegnungszentrum, so Irtel. Neu gestaltet wur-
de der Internet-Auftritt des Vereins, wofür er Penelope 
Sewald für ihre Arbeit dankte. Weiter ging Vorstand Irtel 
auf verschiedene Berichte in Zeitungen, Broschüren und 
Büchern ein, worin die Klosterkirche erwähnt und auf sie 
aufmerksam gemacht wird.  
Als eine Bereicherung für die Klosterkirche bezeichnete 
Pfarrer Klaus Vogl die erworbene Orgel. Er ist immer wie-
der erstaunt, wie viele Leute zu den verschiedensten Anläs-
sen, wie auch zu den Beichtgelegenheiten in die Klosterkir-
che kommen. Für ihn als Priester ist es immer eine Freude, 
erleben zu dürfen, wenn jemand nach einem Besuch der 
Klosterkirche gestärkt in den Alltag zurückgehen kann. 
Konkrete Aufgaben, wie die Mesnerdienste, die Friedhofs-
pflege und andere Arbeiten, so der Geistliche, werden von 
Freunden der Klosterkirche und Ehrenamtlichen selbstver-
ständlich und freiwillig erledigt. Das Kolumba-Jesulein hat 
von einer Spenderin ein neues Kleid bekommen, woraus 
man sehen kann, was einem der Ort Klosterkirche wert ist. 
Dank sagte er dem Chor, der gesanglich und musikalisch 
die größeren Gottesdienste und die Abende der Barmher-
zigkeit gestaltet, den Mesnerinnen, den Orgelspielern und 
den vielen anderen für ihre Dienste. Ein Vergelt's Gott sag-
te er auch dem Freundeskreis für die Unterstützung. 
Kassier Florian Dörfler berichtete über die Einnahmen und 
Ausgaben, wozu die Spenden und Mitgliedsbeiträge, sowie 
der Kauf eines neuen Weihwasserkessels, der Zuschuss für 
die Orgel und die Anschaffung eines Mischpultes, von Mik-
rofonen und Gesangbüchern für den Chor gehörten. 
Erstaunt über die großen Spenden, besonders auch von 
auswärtigen Personen, zeigte sich Georg Arnold, der die 
Kasse geprüft hatte und dabei keine Unregelmäßigkeiten 
feststellen konnte. Die von ihm vorgeschlagene Entlastung 

Mitwirkenden, wie Passions- oder Mariensingen, in der 
Filialkirche in Berg aus finanziellen Gründen und wegen 
dem beschränkten Platzangebot nicht gesichert sind und 
keinen Erlös für den Verein bringen.                   Text: Albersinger

       Katharina Szeili

 Weihnachtsgutscheine 

Ich wünsche Ihnen 
eine schöne Adventszeit 

und ein frohes Fest.
Als Weihnachtsgeschenk für Sie

vom 5.12. Angebot bis 15.12.:

Maniküre  19,-  15,- €
Pediküre  29,-  25,- €







 







Im Friseursalon Arzu in Vogtareuth und Rosenheim




Kosmetik • med. Fußpflege 
• Hausbesuche

 0151/51464506 
Termine nach Vereinbarung !
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www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern · Individuelle Bestattungsformen · Bestattungsvorsorge

BESTATTUNGSHILFE RIEDL
Edling/Wasserburg Hauptstr. 10

 0 80 71 / 5 26 44 40
Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

Rettenbach
Haag i. OB
Ebersberg
Höhenkirchen/Sieg.
Aying
Taufkirchen

0 80 39 / 13 45
0 80 72 / 37 48 48
0 80 92 / 8 84 03
0 81 02 / 9 98 68 77
0 80 95 / 87 59 08
0 89 / 62 17 15 50

Für Wasserburg und den Landkreis Rosenheim

markus pietzykatis
maler- und lackierermeister

kirchenmalermeister

hans-brunner-str. 15 • 83556 Griesstätt
mobil: 0151 / 15 84 11 69

email: info@maler-mp.de • www.maler-mp.de

• Illusionsmalerei
• Denkmalpflege
• Restauration
• Poliment-/ Ölvergoldung
• Logos / Schriften
• Spachteltechniken

• Wisch-/ Lasurtechniken
• Kreative Wandgestaltung
• Fassadengestaltung
• Lackierarbeiten
• Holzbeschichtungen

der Vorstandschaft erfolgte einstimmig. 
Auch Bürgermeister Stefan Pauker freute sich über die vie-
len Spenden und vielen freiwilligen Helfer. Bei der von ihm 
geleiteten Neuwahl der Vorstandschaft wurden Konrad Ir-
tel als Vorsitzender, Monika Gießibl als dessen Stellvertre-
terin, Florian Dörfler als Kassier und Alfons Albersinger als 
Schriftführer in ihren Ämtern bestätigt. Alle nahmen die 
Wiederwahl an. Einstimmig zugestimmt wurde von den 
Versammlungsteilnehmern auch der von Vorstand Irtel 
vorgeschlagenen Satzungsänderung zur Beschlussfähigkeit 
bei der Mitgliederversammlung. Zu den geplanten Bau-
maßnahmen informierte Diakon Simon Frank. Demnach 
gibt es Planungsänderungen zum Notausgang im Oberge-
schoss und auch zum Sommerchor. Entschieden über die 
Baumaßnahme wird in einer der nächsten Sitzungen vom 
Vergabeausschuss des Erzbischöflichen Ordinariates. Der 
Diakon zeigte sich zuversichtlich, dass nach der Detailpla-
nung mit dem Bau im nächsten Jahr begonnen werden
kann.                                                                Text: Albersinger

Neue minis begrüßt - "Alte" minis verabschiedet

Aus der Griesstätter Ministrantenschar verabschiedete 
Pfarrer Klaus Vogl vier langjährige Messdiener:
Thomas Fleidl (re.) dankte er dabei für seine elfjährige Tä-

tigkeit. Sein Dank für den wichtigen Dienst am Altar galt 
auch Anna Schuster (Mi.), Thomas Obermayer (li.) und 
Franzi Huber, die ebenfalls eine Dankurkunde und ein Ge-
schenk erhielten. 

Neu in der Schar der Messdiener wurden bei diesem 
Gottesdienst (v.li.) Laura Ecker, Jakob Obermayer, The-
resa Stephan, sowie auch Sophia Weiderer und Lorenzo  
Aquilar-Hermanndorfer, die bei der Aufnahmefeier wegen 
Krankheit leider nicht dabei sein konnten.  Für ihren Dienst 
am Altar segnete der Geistliche die neuen Minis und über-
reichte ihnen ein kleines Geschenk und eine Ernennungs-
urkunde. Mit Pfarrer Vogl und Diakon Frank freuten sich 
auch die beiden Oberministranten Georg von Köller (li.) 
und Hedwig von Köller (re.) über die neuen Minis. 

                              Text/ Foto: Albersinger

Sternsinger 2017

Das Sternsingen ist ein alter Brauch, der bis ins Mittelal-
ter zurückreicht. Als Könige gekleidet zogen Jungen durch 
die Gassen und spielten den Zug zur Krippe nach. Das Kin-
dermissionswerk hat den Brauch 1958 durch die Stern-
singeraktion wieder aufgegriffen und ihm ein neues Ziel 
gegeben. Heute ist das Sternsingen die weltweit größte 
Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder. Bei ihren Haus-
besuchen schreiben die Sternsinger den Segen mit ge-
segneter Kreide über die Türen: 20*C+M+B+17. Der Stern 
steht für den Stern, dem die Weisen aus dem Morgenland 
gefolgt sind. Zugleich ist er Zeichen für Christus. Die Buch-
staben C+M+B stehen für die lateinischen Worte „Christus 
Mansionem Benedicat“ - Christus segne dieses Haus. Die 
drei Kreuze bezeichnen den Segen: Im Namen des Vaters, 
des Sohnes und des Heiligen Geistes.                                  ...
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Herbstkleidermarkt

Am 1. Oktober konnten wir wieder einen erfolgreichen 
Kleidermarkt ausrichten! Der Dank gilt allen Helferinnen 
und Helfern, ohne die es nicht möglich wäre, die Auf- und 
Abbauarbeiten sowie den Verkauf in der Zeit von Donners-
tag bis Samstag zu bewältigen.

Von rund 170 Verkäufern haben wir wieder über 6.000 Ar-
tikel angeboten. Davon wurden erneut über 40 % verkauft. 
Auch der Kuchenverkauf, diesmal von den Griesstätter 
Landfrauen organisiert, fand sehr guten Anklang.
Mit dem Reinerlös unterstützen wir nach gemeinsamer 
Absprache folgende Projekte:

• Flüchtlingsfamilien in Griesstätt
• Kindergarten
• Mittagsbetreuung der Schule

Mit dem Geld, das die Sternsinger heuer sammeln, wird 
der gebürtige Wasserburger Pfarrer und Arzt Dr. Thomas 
Brei unterstützt, der damit Projekte im „Wasso Hospital“ 
in Tansania mitfinanziert wie z.B. im letzten Jahr die Ver-
besserung der Kinderabteilung und den Ausbau der Ge-
burtshilfestation bzw. die Möglichkeit, frühgeborene und 
unterernährte Neugeborene zu versorgen.
es werden dringend noch Sternsinger gesucht!!!
Wer sich beteiligen möchte, kann sich bei Gemeindere-
ferentin Elvira Hillenbrand (EHillenbrand@ebmuc.de) 
oder bei Roswitha Schuster ( 08039-409574; schuster-
griesstaett@t-online.de) melden.
Vielen Dank an alle, die durch ihre Mithilfe beim Sternsin-
gen dazu beitragen, die medizinische Versorgung im „Was-
so Hospital“ zu verbessern.
Termine:
Am 10.12.16 um 16.00 Uhr Vortreffen in der Grundschule.
Am 4.1.17 um 10.00 Uhr Kleiderausgabe in der Pfarrkirche.
Am 6.1.17 um 8.45 Uhr Aussendung der Sternsinger.
Am 8.1.17 um 8.45 Uhr Rückholung der Sternsinger.

Text: Roswitha Schuster

erntedankfest

Mit einem festlichen Gottesdienst wurde das Erntedank-
fest am 25. September in der Griesstätter Pfarrkirche gefei-
ert. Pfarrer Herbert Weingärtner und Diakon Simon Frank 
zogen mit Mitgliedern der Katholischen Landjugend, die 
Erntegaben, mit Blumen und Brot gefüllte Körbe trugen 

und am Altar abstellten, in die Pfarrkirche ein. Drei Mäd-
chen von der Landjugend stellten nach dem Eingangsge-
sang die Frage, warum dem Herrgott für all die Gaben, die 
er uns gibt, gedankt wird. "Gott danken" stellte auch Dia-
kon Frank in den Mittelpunkt seiner Predigt, die er mit ei-
nem bekannten Tischgebet abschloss. Zum Abschluss der 
Messfeier, die vom Kirchenchor unter Leitung von Heinrich 
von Köller und Georg Opielka an der Orgel gesanglich und 
musikalisch gestaltet wurde, segnete Pfarrer Weingärtner 
die Erntegaben, mit denen die Landjugend die Kirche ge-
schmückt hatte. Die gesegneten Minibrote boten am Kir-
chenausgang Jugendliche den Gottesdienstbesuchern für 
einen Spendenbeitrag für verschiedene Projekte in notlei-
denden Ländern an.                                  Text/ Foto: Albersinger 

Kloster-Apotheke • Bahnhofstraße 16 • 83543 Rott am Inn •  08039 / 902 905 • Fax 08039 / 909 380 • mail: info@kloster-apotheke-rott.de
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag von 8.30 - 13.00 Uhr und 14.30 - 19.00 Uhr  •  Freitag durchgehend von 8.30 - 19.00 Uhr  •  Samstag von 8.30 - 12.30 Uhr












 






Es ist Advent, die Welt in Stille 
Hell erleuchtet sind die Fenster, Haus und Hof sind zugeschneit

und ein Jeder fühlt im Herzen, Ruhe und Besinnlichkeit.
Verlassen sind die Straßen heute, dunkel ragen Tannen auf,

friedlich und von hellem Glanze, liegt pulverweißer Schnee darauf.
Aus den Häusern, aus den Stuben, hört man friedlichen Gesang,

am Himmel strahlen, leuchten Sterne, zu weihnachtlichem, süßen Klang.
Es ist Advent, die Welt in Stille, es bleibt kein Platz für Traurigkeit

und ein jeder fühlt im Herzen, Freude und Behaglichkeit.
Eine schöne Adventszeit und ein wunderschönes Weihnachtsfest

wünscht Ihnen Ihre Claudia Zangerl und das Team der Kloster-Apotheke.
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Kirchliche Termine
Sa, 26.11. 19:00 A Engelamt

So, 27.11.
8:45 Familiengottesdienst

10:00 Tauftermin

Di, 29.11. 19:00 Engelamt

Do, 01.12. 20:00 A Hl. Stunde um Geistl. Berufe; anschl. 
Nachtanbetung

Fr, 02.12. 8:00 A Herz-Jesu-Freitag, hl. Messe

Sa, 03.12.
13:30 Seniorennachmittag in der Schule

19:00 A Engelamt (Griesstätter Sängerinnen)

Di, 06.12. 19:00 Bußgottesdienst

Mi, 07.12. 6:00 A
Engelamt (Anzinger Hausmusik), an-
schl. gemeinsames Frühstück im Ka-
pitelsaal

Do, 08.12. 19:00 Hl. Messe

Sa, 10.12.

13:00 Adventandacht des Frauenbundes; 
anschl. Adventfeier

14:00 Tauftermin

15:00 Kinderkirche

19:00 A Engelamt (Isner Harfenduo)

Di, 13.12. 19:00 Engelamt (Griesstätter Sängerinnen)

Do, 15.12. 19:00 Engelamt (Dreierlei Musi)

Sa, 17.12. 19:00 A Engelamt 
(Rotter Dreigsang mit Viereckmusi)

Mo, 19.12.

               bis

8:00-
18:30 A Eucharistische Anbetung

18:30 A Hl.Messe – Abend d. Barmherzigkeit

22:00 A Beichtgelegenheit

Di, 20.12.
18:00 Beichtgelegenheit

19:00 Engelamt (Öttl Gsang)

Mi, 21.12. 6:00 A
Engelamt (Anzinger Hausmusik); 
anschl.  gemeinsames Frühstück im 
Kapitelsaal

Sa, 24.12.
15:30 Kinderkrippenfeier

21:00 Christmette

So, 25.12. 8:45 Festgottesdienst

Mo, 26.12. 8:45 A Festgottesdienst mit Segnung mit 
dem Altenhohenauer Jesulein

Di, 27.12. 19:00 hl. Messe m. Johanniweinsegnung

Sa, 31.12. 16:00 R Jahresschlussandacht

Sa, 01.01. 19:00 Hl. Messe

Do, 05.01.
ab

19:00 A Weihnachts- und Dreikönigssingen

20:30 A Nachtanbetung

Fr, 06.01. 8:45 Festgottesdienst - Aussendung der 
Sternsinger

Sa, 07.01. 15:00 Kinderkirche mit Kindersegnung

So, 08.01. 8:45 Hl. Messe mit Rückholung der Stern-
singer

Sa, 14.01. 14:00 Tauftermin

Sa, 21.01. 14:00 Treffen mit den Asylbewerbern in 
der Schule

So, 29.01.
8:45 Familiengottesdienst

10:00 Tauftermin
Falls kein Ort genannt ist, in der Pfarrkirche Griesstätt
A=Altenhohenau; B=Berg; H=Holzhausen; R=Rott; F= Feld-
kirchen

Ingo Dengel
Am Leitenfeld 11
83556 Griesstätt
Tel. 08039 / 8279763
Fax 08039 / 8279764
Mobil 0172 / 88 59 250

• Gemeindebücherei
• Anschaffungen für den Kleidermarkt 

(Kleiderständer und Schilderständer)
Hat jemand eine Idee, wo mit unserem Erlös Gutes für 
Kinder in Griesstätt getan werden könnte? Dann meldet 
Euch bitte bei uns unter der e-mail-Adresse kleidermarkt-
griesstaett@gmx.de. 
Zur Info: Der nächste Kleidermarkt findet am Samstag, 
18.03.2017 statt. Listen gibt es ab 27.02.2017 online un-
ter http://bazaarit.de. Wer uns mit ein bisschen von seiner 
Zeit unterstützen kann, meldet sich auch gerne per e-mail 
an oben genannte Adresse! Wir würden uns sehr darüber 
freuen.
Ihr Kleidermarkt-Team         Text: Andraschko, Hannl; Foto: Lappler

Johanna Fischbacher
Floristik und Dekorationen

für jeden Anlass

˜ Sträusse, Gestecke

˜ Hochzeiten

˜ Trauer u.v.m.
auf Bestellung ! JF.
Moosham 4, 83556 Griesstätt 

Tel. 08039/907861 oder Handy 0172/4963555

Ich wünsche Ihnen 
frohe Weihnachten und 

ein gesundes neues Jahr.
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Aus den Schulen

Jahresbericht des Grundschulfördervereins

In der Jahreshauptversammlung des Förder-
vereins der Grundschule Griesstätt e.V. am 
27.10. in der Grundschule berichtete der 
Vorsitzende Marcus Wehner über die zahl-
reichen Aktivitäten im vergangenen Schuljahr 2015/2016. 
Seit Jahren kümmert sich der Verein um die Bewirtung der 
Erstklasseltern am ersten Schultag. Die Eltern können bei 
Kaffee, Kuchen und Brotzeit frühstücken und sich kennen 
lernen, während die ABC-Schützen ihre erste Unterrichts-
stunde haben. 
Das Kürbisfest war diesmal kleiner als sonst gehalten. 
Stockbrot und vor allem das Kürbisschnitzen kam bei den 
Kindern sehr gut an. Und natürlich gab es auch eine le-
ckere Kürbissuppe. Leider war das Wetter etwas kühl und 
trüb. 
Beim Kinderkleidermarkt im Frühjahr und Herbst über-
nahm der Grundschulförderverein den Kaffee- und Ku-
chenverkauf für die Besucher und unterstützte hiermit das 
Kleidermarktteam. 
Beim diesjährigen Hallenflohmarkt am 13.03.16 waren alle 
gestellten Tische bereits Tage zuvor vergeben. Der Floh-
markt war sehr gut besucht, es herrschte gutes Flohmarkt-
wetter, nicht zu kühl und nicht zu warm, vor allem trocken. 
Für Besucher und Händler gab es reichlich Kuchen, Würstl-
frühstück oder auch Hot-Dogs und verschiedene Getränke. 
Der Förderverein unterstütze den Osterhasen und verteil-
te am letzten Freitag vor den Osterferien Schoko-Osterha-
sen an alle Schulkinder. Der Osterhase vergaß aber auch 
die Lehrer und alle weiteren Angestellten der Schule nicht 
und brachte auch für sie Osterhasen mit. 
Auf das zweimal im Jahr stattfindende gemeinsame Früh-
stück freuen sich die Kinder ganz besonders. Das Som-
merfrühstück war passend zur diesjährigen Fußball-EM 
dekoriert. Erfreulicherweise werden diese Frühstücke von 
Spendern unterstützt. 
Der alljährliche Schulspendenlauf hat schon Tradition und 
ist gar nicht mehr wegzudenken. Nach ein paar durch-
wachsenen Tagen hatte man am 3. Juni einen trockenen 
Tag mit angenehmen Temperaturen, ideal zum Laufen;  
zur Siegerehrung war es dann richtig sonnig. Gestartet 
wurde wie immer am Stockschützenhäuschen. Die Kinder 
wurden mit Getränken, Obst und Keksen versorgt. Sogar 
eine Gruppe des Kindergartens nahm am Spendenlauf 
teil. Nach der Siegerehrung bekamen alle Kinder ein Eis 
spendiert. Mit dem Erlös der Spenden wurde noch zum 
Schuljahresende ein Ausflug zum Wildfreizeitpark nach 
Oberreith finanziert. 
Bereits zum zweiten Mal wurde eine Ferienbetreuung für 
Schul- und Kindergartenkinder auf die Beine gestellt. In Zu-
sammenarbeit mit dem Kindergartenförderverein wurden 
die Kinder in den ersten drei Ferienwochen von 8.00 bis 

Die ecke für die Jugend

Hallo, 
mit schnellen Schritten gehen wir der Weihnachtszeit und 
dem Jahresende entgegen.
Einiges gibt es noch zu tun, wie z.B. den Advents-
kranz basteln und das Haus schmücken, Platzerl backen, 

Geschenke aussuchen, Adventskalender aufstellen 
und Barbarazweige ins Wasser stellen, dem Nikolaus 

Bescheid geben, Weihnachtsbaum und Christbaumkugeln 
besorgen, den Christkindlmarkt besuchen, Lieder wieder 
ins Gedächtnis rufen, das Festessen ausdenken, Kripperl 
aufbauen, zur Weihnachtsfeier gehen, Misteln aufhängen, 
den Nussknacker herrichten, Sterne und Rauschgoldengel 
basteln, Wunschzettel und Weihnachtskarten schreiben 
und, und, und... .

„Do is sie wieda - de schene staade Zeit!
Aber zünd's Eich doch a Kerzerl o, machts Eich an   

guaden Punsch warm und setzt's Eich einfach hi!"
Das wünsche ich Euch: Eine kurze Verschnaufpause, um 
wieder Kraft für alles noch nicht Erledigte zu bekommen. 
Allen eine schöne Adventszeit, frohe besinnliche 

Weihnachten und ein gutes, gesundes neues 
Jahr!                     Eure Mischi









 

                                               Musikunterricht

 
           
                   

                                                                  Wollen Sie Gitarre oder Klavier 

                 spielen lernen ? … 

                                                                      

                                

 

… dann rufen Sie an! …     

 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:  

              Valeri Filurski – Kolbing 5 – 83556 Griesstätt 
Tel: 0172/7472566 oder  fi_lu@gmx.de 

                                              Flexible Unterrichtszeiten 
für Kinder und Erwachsene

von Mo - Sa • 8.30 bis 20.30 Uhr
Gitarren- und Klavierverleih

Grundkurse für Anfänger
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15.30 Uhr betreut. Hier konnten die beiden Vereine einen 
lang gehegten Wunsch vieler berufstätiger Eltern erfüllen. 
Das Zustandekommen dieser Ferienbetreuung ist dem 
unermüdlichen und engagierten Einsatz vereinzelter Mit-
glieder zu verdanken und war die größte Herausforderung. 
Freundlicherweise wurde dieses Projekt von ortsansässi-
gen Betrieben und Banken durch Spenden unterstützt. 
Die erwirtschafteten Einnahmen aus den genannten Ak-
tivitäten wurden laut Kassenbericht ausgegeben für neue 
Turnmatten, Bewirtung am 1. Schultag, Personal- und wei-
tere Kosten für die Ferienbetreuung, gemeinsames Früh-
stück, Osterhasen, Ausflüge für die Kinder und weitere 
diverse Zuschüsse. 
Hilde Fuchs und Erika Fest hatten die Kasse geprüft und 
konnten eine einwandfreie Kassenführung bestätigen, so 
dass die Vorstandschaft entlastet werden konnte.
Bei der anschließend stattfindenden Neuwahl der Vor-
standschaft wurde Marcus Wehner als Vorsitzender ein-
stimmig im Amt bestätigt. Das Amt des 2. Vorsitzenden 
übernimmt ab sofort Sven Ackermann. Cindy Görgmayr 
wurde als Kassier ebenfalls im Amt bestätigt und Regina 
Bayreuther übernimmt als neues Vorstandsmitglied die 
Tätigkeit des Schriftführers. Beisitzer sind Andrea Kriech-
baumer, Patrizia Ecker, Martina Palladini, Brigitte Huber 
und Daniela Maier. Der Vorsitzende Marcus Wehner und 
Schulleiter Josef Angerer bedankten sich bei den ausschei-
denden Mitgliedern Evi Mayer, Maria Hermannsdorfer 
und Sabine Bauer. Die neuen Vorstandsmitglieder Sven 
Ackermann, Regina Bayreuther, Brigitte Huber und Marti-
na Palladini wurden herzlich begrüßt. 
Der Grundschulförderverein bedankt sich herzlich bei al-
len Mitgliedern, Helfern, Kuchenspendern und allen, die 
in irgendeiner Art und Weise zur Unterstützung und positi-
ven Bilanz des Vereins beigetragen haben. Über Unterstüt-
zung durch neue aktive oder passive Mitglieder freut sich 
der Verein.                            Text: Evi Mayer/ Foto: Marcus Wehner

Die Vorstandschaft des Grundschulfördervereins: Stehend v.li.: 
Martina Palladini, Andrea Kriechbaumer, Patrizia Ecker, Sven 
Ackermann. Sitzend v.li.: Regina Bayreuther, Brigitte Huber, Mar-
cus Wehner. Nicht auf dem Foto: Daniela Maier und Cindy Görg-
mayr.

Jahresbericht des elternbeirates 

Der nachfolgende Bericht gibt einen kurzen Überblick über 
die Aktivitäten des Elternbeirates während des Schuljahres 
2015/2016.
Das vergangene Schuljahr wurde durch verschiedene Ver-
anstaltungen und Aktionen vom Elternbeirat begleitet.

Neue Lehrer an der mittelschule rott

Zum neuen Schuljahr hat sich das Personalkarussell an der 
Mittelschule Rott gedreht.
Aus der Elternzeit zurückgekommen ist Frau Verena 
Wernthaler, eine „alte Bekannte“ an der Schule. Sie arbei-
tet im Tandem der Ganztagsklasse 6 und berät zusätzlich 
als Schulpsychologin Schüler 
und Eltern.
Neu an unsere Schule ge-
kommen ist Herr Bernd Rein-
felder (Foto). Er ist Fachleh-
rer für Hauswirtschaft und 
Sport und war im vergange-
nen Schuljahr als Mobile Re-
serve für einige Wochen an 
unserer Schule.
Allen neuen Kolleginnen sa-
gen wir ein herzliches Will-
kommen und wünschen eine 
gute Zeit bei uns.   Text: MS Rott
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Der Elternbeirat der Grundschule im Schuljahr 2016/2017:
Stehend v.li. Edith Maier, Cornelia Opielka, Brigitte Thaller, Mar-
cus Wehner. Sitzend v.li. Michaela Meier, Jaka Pagani, Aelxander 
Adrians, Antje Sleik. Nicht auf dem Foto: Martina Karl, Susanne 
Oberhuber und Marion Wagner.

Ein für das Schuljahr schon fester Bestandteil ist das 
Schulobstprogramm. Jeden Montag wird frisches Schulobst 
von der Gemüsefee (Gudrun Bonn) bereitgestellt. Der El-
ternbeirat koordinierte wieder die fleißigen Helfer, die das 
Obst zurechtschnitten und den Kindern servierten. An die-
ser Stelle ein herzlicher Dank an alle Helfer!
In der Weihnachtszeit wurde der Schulfamilie wieder ein 
Adventskranz bereitgestellt. Zudem erhielten die Schulkin-
der und Lehrkräfte vom Nikolaus ein Nikolaussackerl, ge-
füllt mit kleinen Leckereien spendiert von der Confiserie 
Dengel. Den Nikolausdienst übernahmen Franz Meier und 
Karl Beinrucker. Ein herzliches Dankeschön dafür!
Zur Faschingszeit spendierte der Elternbeirat wieder lecke-
re Faschingskrapfen. Und zur Erinnerung an diese Klassen-
stufe wurden im Mai wieder die Klassenfotos geschossen. 
Vielen Dank an das Fotostudio Winkler. 
Als Highlight dieses Schuljahres fand die Zirkusprojektwo-
che statt. Hierzu gab der Elternbeirat im Vorfeld natürlich 
sein Einverständnis. Zum Abschluss des Schuljahres wurde 
vom Elternbeirat wieder das Sommerfest der Grundschule 
organisiert. Ein buntes Rahmenprogramm und viele Lecke-
reien wurden den vielen Besuchern geboten. So klang bei 
gutem Wetter und guter Stimmung das vergangene Schul-
jahr aus. In den sommerlichen Schulferien beteiligte sich 
der Elternbeirat wieder mit zwei Aktivitäten am Griesstät-
ter Ferienprogramm. So wurden vorzügliche Pralinen bei 
einer Besichtigung der Confiserie Dengel probiert und die 

Klasse Elternsprecher

1a Jaka Pagani, Martina Karl

1b Edith Maier, Brigitte Thaller

2a Cornelia Opielka (Schriftführer), Antje Sleik  

3a Michaela Meier, Alexander Adrians (2. Vors.)

3b Susanne Oberhuber, Marion Wagner

4a Marcus Wehner (1. Vorsitz.), Martina Palladini

• Qualifizierte und erfahrene Fachkräfte
• Professionelle Nachhilfe
• Alle Klassen / Schulen / Fächer
• Gezielte Prüfungsvorbereitung 
 in den Faschings-, Oster- und Pfingstferien

Beratung vor Ort: Montag bis Freitag 14.30 - 17.00 Uhr
 08071- 6619 • Tränkgasse 1 • 83512 Wasserburg

Seit 199
9

550 Jahre alte Wegmühle in Babensham besucht. 
Am Ende dieses Schuljahres schieden die Mitglieder Adam 
Opielka, Angelika Helbig-Braun und Barbara Feichtner  
aus. Ein ganz herzlicher Dank für Eure Mitarbeit und Hilfs-
bereitschaft! 
Der neue gewählte Elternbeirat für das Schuljahr 2016/17 
setzt sich wie folgt zusammen:

Am Bachfeld 8, 83549 Eiselfing-Bergham
Tel.-Nr. 08071/3001 • Fax-Nr. 08071/8593

eMail: betzl@betzlglas.de
www.betzlglas.de

Ich bitte um tel. Terminvereinbarung

• Auswechslung von trüben/ blinden Isolierglasscheiben
• Reparatur- und Neuverglasung aller Art, sowie Bagger- 

und Traktorscheiben (plane Scheiben)
• Blei- und Messingverglasungen
• Bleiverglaste Lampen und Landhausleuchten
• Spiegel und Spiegelleuchten
• Sandstrahlarbeiten (verschiedene Motive)
• Pergolaüberdachung
• Bilder und Rahmen (Maßrahmung und Wechselrahmen)
• Plexiglas, Schleiferei
• Ganzglasduschen
• Einbau von Katzenklappen in Isolierglas und Normalglas
• Silikonabdichtungen in Bad und im gesamten Haus
• Küchenrückwände

G L A S E R E I
Meisterbetrieb im Glaserhandwerk

Der Elternbeirat wünscht allen Eltern und Kindern für das 
laufende Schuljahr 2016/17 alles Gute und weiterhin eine 
gute Zusammenarbeit.     Text: Marcus Wehner; Foto; Hilde Fuchs
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Aus dem Kindergarten

martinszug

Nachdem unser Martinsfeuer noch bei Regen aufgebaut 
wurde, konnten wir - Dank des Mutes unserer Organisa-
toren - am Abend des 11.11.2016 mit unseren bunten La-
ternen losziehen. Die Schulkinder der ersten und zweiten 
Klassen schlossen sich mit ihren Eltern unserem Zug an. 
Am Martinsfeuer, das schon von weitem sichtbar war, fand 
der Umzug ein stimmungsvolles Ende. Mitglieder der Blas-
musik Griesstätt spielten für uns die Martinslieder und die 
Kinder sangen lautstark mit.

Dank vieler fleißiger Hände von der Fördervereinsvor-
standschaft, vom Elternbeirat des Kindergartens und der 
Schule und vielen fleißigen Bäcker/innen konnten wir 600 
Martinsgänse, Kinderpunsch, Glühwein, Wurst- und Käse-
semmeln verspeisen.
Auch der Griesstätter Feuerwehr gilt unser Dank, die jedes 
Jahr für unsere Sicherheit beim Umzug und beim Martins-

Spenden 

Dank einer großzügigen Spende von 2500 Euro der Raiff-
eisenbank Griesstätt-Halfing eG für eine  Rutsche, konnte 
im Herbst in Zusammenarbeit mit der Gemeinde und der 
Fa. Achatz Landschaftsbau ein Hügel errichtet werden, an 
dem die tolle Rutsche angebracht ist. Von der Fa. Achatz 
bekommen wir noch einen Baum gespendet, der das gan-
ze Bild abrunden wird. 

Insgesamt gesehen ist ein neuer, pädagogisch sehr wert-
voller Bereich entstanden, der von den Kindern schon rege 
bespielt wird.
Familie Maier aus Feld ließ uns aus ihrem „Alpaka-Hoffest“ 

Einen Spendenscheck in Höhe von 2.500 Euro von der Raiffeisen-
bank Griesstätt-Halfing eG nahmen die Kindergartenkinder ju-
belnd entgegen. V.li. die beiden Kindergartenleiterinnen Anette 
Bühn und Karin Gilg, Heinz Rettenbacher, Geschäftsstellenleiter 
Raiffeisenbank Griesstätt, Melanie Lappöhn, Vertriebsleiterin, 
Bürgermeister Stefan Pauker und Ulrich Maier, Vorstandsvorsit-
zender der Raiffeisenbank Griesstätt-Halfing eG.    Foto: H. Fuchs

Gartengestaltung Achatz

Christoph Achatz

Am Leitenfeld 10
83556 Griesstätt

Telefon: 0 80 39 / 9 09 67 02
Telefax: 0 80 39 / 9 09 67 03

Mobil: 01 77 / 6 68 29 92
eMail: achatz-landschaftsbau@web.de

www.achatz-landschaftsbau.de

Wir suchen einen Landschaftsgärtner (m/w) 
mit Berufserfahrung/ Führerschein mind. Klasse B. 
Bewerbungsunterlagen bitte an o.g. eMail-Adresse.

200 Euro zukommen. Wir bedanken uns recht herzlich da-
für; dieses Geld wird auch in die neue Rutschbahn inves-
tiert.
Am Montag, den 5. Dezember wird der Nikolaus die Kin-
der im Kindergarten besuchen. Die Firma Dengel spendiert 
wieder 125 Schokoladennikoläuse für den Kindergarten. 
Dafür ein großes Dankeschön.                                   Text: KiGa

Termine nach Vereinbarung Telefon 08039 1361
Alpenstraße 28 · 83556 Griesstätt 

info@zahnarzt-betzl.de · www.zahnarzt-betzl.de

unsere Sprechzeiten
Mo 
Di 
Mi 
Do Fr 

8:00-12:00 · 14:00-19:30
8:00-12:00 · 14:00-19:30
8:00-12:00
8:00-12:00 · 14:00-18:00
8:00-13:30

- Familien -
Zahnarztpraxis
Dr. Maria Betzl & Dr. Rudolf Sleik
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Neuwahl des elternbeirats im Kindergarten

Neben den Neuwahlen im Kindergartenförderverein fand 
auch die Elternbeiratswahl im Kindergarten statt. 
Folgende Eltern wurden für das Kindergartenjahr 
2016/2017 in den Elternbeirat gewählt:

Adi Spiel, 1. Vorsitzender (Katzengruppe)
Stefanie Grassl, 2. Vorsitzende (Katzengruppe)  
Barbara Morsack, Schriftführerin (Raupengruppe)
Michaela Edenhofner (Käfergruppe)
Sonja Neppig (Käfergruppe)
Kerstin Loher (Käfergruppe)
Kathi Bleicher (Hasengruppe)
Tina Hoffmeister (Hasengruppe)
Tina Maier (Hasengruppe)
Elena Ionita (Hasengruppe)
Theresa Endriß (Mäusegruppe)
Christoph Stephan (Raupengruppe)
Corinna Aßmus (Raupengruppe)
Henning Thiede (Bienengruppe)
Sonja Pedersen (Bienengruppe)

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen engagierten El-
tern, die sich für diese wertvollen Ämter zur Verfügung ge-
stellt haben, um gemeinsam die Arbeit im Kindergarten für 
die Griesstätter Kinder zu unterstützen.                    Text: KiGa

feuer sorgt.
Der Erlös aus diesem Fest kommt allen Kindergartenkin-
dern zu Gute. So bedanken wir uns auch bei allen Gästen, 
die somit die Kindergartenarbeit unterstützen.
Am Montag, den 14.11.2016 feierten die Kindergartenkin-
der zusammen mit den Schulkindern der 1. und 2. Klassen 
im Garten des Kindergartens die „Mantelteilung“ des Hl. 
Martin mit dem Bettler. Alle trafen sich im großen Kreis 
und sangen gemeinsam die Martinslieder. Die Schulkinder 
brachten ein neues Laternenlied mit. Danach erfreuten 
wir uns am Martinsspiel der Hasengruppe. Dank Martina 
Sticht und Michael Mayer von der Reitsportanlage Mayer 
konnte unser „Martin“ wieder auf einem richtigen Pferd 

Besinnliche Adventstage, ein fröhliches Weihnachtsfest 
und ein glückliches, gesundes Neues Jahr 2017!

Wunderbare Welt der Entspannung

Griesstaetter_Gemeindebl_193x130_Dezember_16.indd   1 12.11.16   14:58

reiten (Foto). Zum Abschluss sprach Pfarrer Weingärtner 
noch ein paar Worte, gemeinsam beteten wir das "Vater 
unser" und er erteilte uns den Segen.              Text/ Fotos: KiGa
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Jahreshauptversammlung 
des Kindergartenfördervereins

Im Kindergartenförderverein fanden dieses Jahr große 
Veränderungen in der Vorstandschaft statt. Uns fällt der 
Abschied der ehemaligen Vorstandschaft schwer, der wir 
für all ihre Ideen, ihre eingesetzte Zeit und ihr Engagement 
nachdrücklich herzlichst danken möchten. 
Die neue Vorstandschaft setzt sich wie folgt zusammen:
1. Vorstand:  Sven Ackermann (Katzengruppe)
2. Vorstand:  Ramona Spiel (Katzengruppe)
Kassierer:  Anke Lawall (Katzengruppe)
Schriftführer:  Barbara Ackermann (Katzengruppe)
Beisitzer:  Ulrike Herkner (Katzengruppe)
 Susanne Friesinger (Katzengruppe)
 Stefanie Hagenreiner (Katzengruppe)
 Claudia Huber (Katzengruppe)
Der Förderverein hat sich seit über 15 Jahren zur Aufga-
be gemacht, den Kindergarten bei Zusatzstunden für Er-
zieher im Krankheitsfall, Waldtagen, Vorschulturnen und 
vielen weiteren Punkten finanziell zu unterstützen. Um 
dies zu ermöglichen, richtet der Förderverein mit Hilfe des 
Elternbeirats und dem Kindergartenpersonal gemeinsam 
verschiedene Veranstaltungen und Feste aus. Darunter 
fallen die jährlich wiederkehrenden und bekannten Events 
wie Martinszug, Weihnachtsbasar, Kinderfasching und das 
Sommerfest.
Unter dem Motto: „Viele Hände können viel bewegen“ 
sind wir um jede helfende Hand dankbar. Nur durch das 
Engagement der Helfer und der Unterstützung vieler 
Spender können wir Jahr für Jahr den Kindergarten finanzi-
ell unterstützen, dessen Mitarbeiter/innen sich Tag für Tag 
fürsorglich mit viel Liebe und Herzblut um unsere Kinder 
kümmern und sie rundum versorgen. 
Ohne Eure wertvolle Hilfe an den Festen und Eure Unter-
stützung wäre das nicht möglich. Daher appellieren wir 
auch an weitere, neue, zu begeisternde Fördervereinsmit-
glieder. Wir freuen uns über jede weitere Unterstützung 
durch einen Jahresbeitrag von nur 12 Euro im Jahr oder 
auch über fleißige Helfer, die sich z.B. für den  Auf- und 
Abbau o.ä. Zeit nehmen können. 

Zum Abschluss möchten wir uns bei allen Helfern, Orga-
nisatoren, ehemaligen Vorständen  und Spendern für ihre 
Unterstützung herzlichst bedanken. Wir hoffen auf eine 
weitere gute Zusammenarbeit, um weiterhin für die Viel-
falt von Freizeitangeboten und das Wohl unserer Kinder 
und schöne Kinderfeste zu sorgen. 
Ihr Kindergartenförderverein

Text/ Foto: Kindergartenförderverein

Die neue Vorstandschaft des Kindergartenfördervereins (v.li.):
Claudia Huber, Ulrike Herkner, Barbara Ackermann, Sven Acker-
mann, Susanne Friesinger, Stefanie Hagenreiner, Anke Lawall, 
Ramona Spiel.

ELEKTRO
Ametsbichler
Installation
Antennen und SAT-Anlagen
Elektrogeräte
Kundendienst
Radio, TV, Video, DVD
Ladenverkauf
ISDN-Telefonanlagen
Photovoltaikanlagen
Wärmepumpen

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de

www.aufstellpool.de
Franz Schindler, Schulstr. 7, 83556 Griesstätt

Tel/Fax:  08039-908395
Mobil:  0172-9612092
e-mail: pila-info@aufstellpool.de

Schwimmbecken, Whirlpools, Zubehör
PiscineLaghetto Niederlassung Deutschland und Österreich

Weitere Modelle in allen Größen finden Sie auf unserer Homepage:
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Aus dem Dorf- und Vereinsleben

Neues von den Landfrauen

Kaffee- und Kuchenverkauf beim Kleidermarkt
Am Samstag, den 1. Oktober fand der Kleidermarkt in der 
Sporthalle statt. Die Griesstätter Landfrauen übernahmen 
den Kaffee- und Kuchenverkauf. Der Erlös wird mit den Ein-
nahmen des nächsten Kleidermarktes gespendet.
Neuwahl der Ortsbäuerinnen
Am 27. Oktober fand die Neuwahl der Ortsbäuerin und 
ihrer Stellvertreterinnen beim Jagerwirt statt. Diese ist 
alle 5 Jahre und wird von Vertretern des Bauernverban-
des durchgeführt. Ruth Wagner (3.v.re.) wurde zum 2. Mal 

Jahre gewählt. Herr Stenzel von der Landwirtschaftlichen 
Berufsgenossenschaft hielt außerdem einen Vortrag über 
die Gefahren in Haus und Hof.
Trittsicher - Bewegungskurs für Senioren
Die Ortsbäuerin Ruth Wagner organisierte einen "Tritt-
sicher Bewegungskurs", der vom Bauernverband unter-
stützt wurde. Neun Senioren trafen sich ab September an 
sechs Nachmittagen im Jugendheim, um mit Frau Etter, 
einer ausgebildeten Sportwissenschaftlerin, ein Übungs-
programm zu absolvieren, um den Alltag unfallfrei zu meis-
tern. Nach dem erfolgreichen Abschluss endete der Kurs 
mit einem geselligen Beisammensein beim Cafe Zeilinger.
Kochkurs der Landfrauen
Am 2. und 3. November kamen insgesamt 44 Landfrauen 
zum Kochkurs im Kindergarten zusammen. Irmgard Innin-
ger (ganz rechts) zauberte in 90 Minuten wieder leckere 

Gerichte, die bei den Landfrauen gut ankamen. Beim ge-
selligen Beisammensein im Anschluss wurden die Gerichte 
verspeist. Es waren wieder zwei schöne Abende.
Landfrauentag in Ramerberg
Elf Landfrauen aus Griesstätt fuhren am 9. November ins 
Gasthaus Bichler nach Ramerberg zum Landfrauentag. 
Nach einem Vortrag von Kreisbäuerin Erna Amann aus 
Kehlheim mit dem Titel "Träume nicht Dein Leben, lebe 
Deinen Traum" trat der bekannte Münchner Liederma-
cher, Musik-Kabarettist und Musiker Roland Hefter mit sei-
nem neuen Programm "I dads macha" auf.
Adventfahrt der Landfrauen
Am 2. Dezember fahren die Griesstätter Landfrauen und 

gewählt und übernimmt das Amt der Ortsbäuerin für die 
nächsten 5 Jahre. Aus der Vorstandschaft ausgeschieden 
sind Anneliese Gmeiner, Gabi Angerer und Maria Süß. Neu 
gewählt wurde Monika Kolbeck als Stellvertreterin (re.). 
Elisabeth Stephan (2.v.re.), Agnes Huber (Mi.), Nadine In-
ninger (2.v.li.) und Juliane Egger (li.) wurden für weitere 5 
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der Schonstetter Frauenbund zusammen nach Ingolstadt 
und zur Turmweihnacht nach Abensberg. Außerdem steht 
eine Führung durch die Brauerei Kuchlbauer und auf den 
Hundertwasserturm auf dem Programm. Abfahrt um 
10:15 Uhr in Griesstätt am Eckergarten. Anmeldungen sind 
nicht mehr möglich. 
Adventfeier des Bauernverbandes in Ramerberg
Am 1. Dezember um 13 Uhr findet die Adventfeier der 
Landfrauen des Bauernverbandes beim Bichler in Ramer-
berg statt. Pater Stefan aus Weyern referiert über den 
Advent - von Geduldigen und Ungeduldigen. Wegen Fahr-
gemeinschaften bitte bei Ruth Wagner, Tel. 08039/846 
melden.
Adventandacht/ Adventfeier
Die Adventandacht der Griesstätter Landfrauen/ des Frau-
enbundes findet am Samstag, den 10. Dezember um 13:00 
Uhr (nicht wie geplant um 13:30 Uhr!) statt. Ortsbäuerin 
Ruth Wagner und die Vorsitzende des Frauenbundes An-
nemarie Albersinger freuen sich auf viele Teilnehmerinnen 
auch bei der anschließenden Adventfeier mit Jahresver-
sammlung beim Jagerwirt.
Danke
Ortsbäuerin Ruth Wagner bedankt sich sich bei allen 
Landfrauen für die gute Zusammenarbeit und die vielen 
Kuchenspenden während des ganzen Jahres. Sie wünscht 
allen Landfrauen mit ihren Familien ein schönes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Text: Ruth Wagner; Fotos: Alfons Albersinger, Hilde Fuchs,

Aktivitäten Hufeisenclub moraSt

Am 13.8.2016 fand die alljährliche Hufeisenmeisterschaft 
des Hufeisenclubs MoRaSt (Moosham-Raming-Streifl) 
statt. Bei hochsommerlichen Temperaturen fanden 32 Teil-
nehmer den Weg nach Moosham und versuchten mit 10 
gewerteten Würfen die 18 Meter entfernte Daube so nah 
wie möglich zu erreichen. In der Kinderwertung gewann 
Fabian Ott mit einem Schnitt von 41,6 cm pro Wurf vor 
seinem Bruder Felix (43,8 cm) und Marinus Fischbacher 
(73,8 cm). Bei den Damen erreichte Christine Andrasch-
ko mit durchschnittlich 119,7 cm den dritten Platz, Zweite 
wurde Sandra Fest (108,9 cm) und als souveräne Gewin-

nerin stand am Ende Michaela Brindl mit 92 cm fest. Bei 
den Herren wurde Vorjahresmeister Günther Ott (18,9 cm, 
Foto re.) Dritter hinter Andreas Fischbacher (15,1 cm, li.). 
Dieser musste sich denkbar knapp dem diesjährigen Meis-
ter Josef Ott jun. (14,8 cm; Mitte) geschlagen geben, da 
ihm bei den 10 gewerteten Würfen ganze 3 cm fehlten. 
Im Teamwettbewerb gewann die Mannschaft von Matthi-
as Schmid, Wolfgang Stephan und Andi Baierl mit einer äu-
ßerst starken Leistung.
Am Abend fand beim mittlerweile schon traditionellen 
Weinfest in Moosham die Siegerehrung statt, bei der sich 
so mancher selbsternannte Favorit mit großer Verwunde-
rung auf den hinteren Plätzen wiederfand. Trotzdem wur-
de der Abend ausgiebig gefeiert.
Der Hufeisenclub hatte 
dieses Jahr noch viele 
weitere Aktivitäten. So 
wurden den hausbau-
enden Mitgliedern Alo-
is Schmid, Alexander 
Brindl und Wolfgang 
Stephan die Firstbäume 
geklaut und mit einer 
zünftigen Hebfeier aus-
gelöst. Des Weiteren 
wurde Quirin Schmid zu Ehren ein Weisertwecken nach 
Raming gefahren und Witali Kostezki wurde zum 30. Ge-
burtstag und Matthias Schmid zur Heirat seiner Susi gratu-
liert.                                                                    Text/ Foto: Josef Ott

Dieser Kunstwurf mit dem Eisen in 
der Daube gelang Alexander Brindl.
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Neues von der Katholischen Landjugend

Ein Verein mit Zukunft!
In ihrer Jahreshauptversammlung am 
11. Oktober blickte die KLJB Griesstätt 
auf ein ereignisreiches und sehr aktives Jahr zurück. Der 1. 
Vorstand Josef Linner eröffnete mit einem Grußwort die 
Versammlung und begrüßte die zahlreich erschienenen 

Mitglieder (Foto). Er gab sowohl aktuelle Informationen 
zum Vereinsgeschehen, eine Vorschau auf die zukünftigen 
Aktivitäten und einen Einblick in die Tätigkeit der Vorstand-
schaft in der letzten Zeit. Die Schriftführerin Martina Wag-
ner konnte den Anwesenden anschließend einen ausführ-
lichen Überblick über das vergangene Jahr verschaffen. 
Martina Wagner, gleichzeitig 1. weiblicher Vorstand, durf-
te einerseits von den alljährlichen Aktionen berichten, die 
die Landjugend in der Gemeinde traditionell durchführt. 
Da war die „Aktion Minibrot“ an Erntedank, der Nikolaus-
dienst im Zuge dessen wieder knappe 50 Stationen im 
Gemeindegebiet angefahren wurden und auch die Aktion 
„Wir warten aufs Christkind“ konnte wieder vielen Kindern 
aus Griesstätt die Wartezeit am 24. Dezember verkürzen. 
Die Balkan-Hilfsaktion „Junge Leute helfen“ konnte eben-
falls mit Erfolg im Dezember vergangenen Jahres durch-
geführt werden und diente im Zuge der Firmvorbereitung 
als soziales Projekt für eine der Firmgruppen, die die KLJB 
betreute. Am 3. Juni fand wieder das für die Landjugend 
typische Weinfest statt und auch das Petersfeuer konnte 
planmäßig stattfinden. Außerdem hatte der Verein im ver-
gangenen Jahr einige Ausflüge organisiert, die viel Anklang 
bei den jungen Mitgliedern fanden. Man fuhr in die Erdin-
ger Therme, zum Lasertag spielen nach Rosenheim, ins 
Frühlingsfest und zum Haager Herbstfest. Ein Höhepunkt 

war der Ausflug ins Gäubodenfest nach Straubing, der im 
August unternommen wurde. Außerdem war der Verein 
zu zahlreichen Jubiläumsfesten eingeladen, unter ande-
rem zum Burschenfest in Bruckhof. Auf kirchlicher Seite 
wurden unter anderem wieder der Jugendkreuzweg und 
eine Rucksackmesse durchgeführt. Mehr als 15 Mal kam 
die „Runde“, die Vorstandschaft, zusammen, um das Ver-
einsgeschehen zu planen.
Der Kassier Rupert Arnold berichtete anschließend über 
die Entwicklung der finanziellen Situation des Vereins im 
vergangenen Jahr. Angesichts der gut gesponserten Aus-
flüge und einiger Anschaffungen musste der Verein leichte 
Verluste hinnehmen, jedoch zeigte sich Arnold zuversicht-
lich, denn diese Ausflüge seien den Mitgliedern und der 
Gemeinschaft der Landjugend zugutegekommen. Kassen-
prüfer Lukas Stecher bestätigte die Richtigkeit aller Anga-
ben.
Bürgermeister Stefan Pauker zeigte sich beeindruckt von 
den Aktivitäten und lobte den wichtigen Beitrag, den die 
Landjugend zum Griesstätter Gemeinde- und Vereins-
leben leistet. In diesem Jahr konnte die KLJB gleich zwei 
interessierte Pfarrer auf ihrer Versammlung begrüßen. 
Pfarrer Klaus Vogl, der Leiter des Pfarrverbandes, zeigte 
sich erfreut über die große Gemeinschaft der Landjugend 
in Griesstätt, ein Verein mit Zukunft. Auch der Pfarrvikar 
Weingärtner ist begeistert, dass er in seinem neuen Ein-
satzgebiet wieder mit einer starken Landjugend zu tun hat. 
Besonders betonte er das Engagement der KLJB'ler am 
Erntedankfest, an dem wie jedes Jahr liebevoll die Kirche 
dekoriert wurde. Es folgte ein gemütlicher Ausklang nach 
einem Foto-Rückblick. 
Auch im nächsten Jahr wird es nicht langweilig werden, 
denn der Verein plant wieder vielfältige Aktivitäten, unter 
anderem ein Hüttenwochenende.
Georg und Monika trauten sich
Der 15. Oktober - ein großer Tag für Georg Arnold und sei-
ne Moni, denn sie gaben sich in der Altenhohenauer Klos-
terkirche das Jawort. Auch die Vorstandschaft der KLJB 
war mit Fahnenabordnung eingeladen, diesen besonderen 
Tag des langjährigen Vorstandmitglieds und ehemaligen 
Kassiers Georg Arnold mitzuerleben. Nach dem emotio-
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nalen Gottesdienst und der Trauung durch Pfarrer Klaus 
Vogl machte sich die Hochzeitsgesellschaft auf den Weg 
Richtung Bruckmühl, wo man in Holzham im Wirtshaus 
zur Mühle das Hochzeitspaar gebührend feierte. Die KLJB 
möchte sich beim Brautpaar nochmals für diesen wunder-
schönen Tag bedanken! Wir wünschen Euch beiden alles 
Gute und Gottes Segen!
KLJB Babensham lud zum Ausflug ein
Ein spontanes Ausflugsangebot erhielt die KLJB im Okto-
ber: Die Landjugend aus Babensham lud die Griesstätter 
zu einem Ausflug zur Brauerei Schönram ein. Die Einladung 
wurde sehr gerne angenommen, sodass die Busplätze sehr 
schnell vergeben waren. Am Samstag, den 22.10., startete 
man bereits kurz nach Mittag in Richtung Babensham, von 
wo aus der Huber-Bus eine gut gelaunte, bunt gemischte 
Truppe nach Schönram fuhr, einem Ortsteil der Gemein-
de Petting im Landkreis Traunstein. Einer der Braumeister, 
sowie eine weitere Mitarbeiterin, führten die Besucher 
durch die Brauerei, die auf eine lange Tradition zurückbli-
cken kann. Seit 1780 hat sich das Unternehmen weiterent-
wickelt und besonders in den letzten Jahren einige Investi-
tionen getätigt. Die interessierten KLJB'ler konnten neben 
der Abfüllungshalle auch das Sudhaus und den Gärkeller 
besichtigen. So viel Wissen über das Schönrammer Bier 
gesammelt musste man es natürlich auch probieren und 
kehrte am Ende der Führung ins griabige Bräustüberl ein, 

wo man ein paar gesellige Stunden verbrachte. Um ca. 19 
Uhr begann dann der zweite Teil des Ausfluges: im Abend-
programm stand das Weinfest der Jungzüchter Mühldorf! 
In der zur Festhalle umfunktionierten Tierzuchthalle ließ 
man den Abend gebührend ausklingen. Vielen Dank der 

KLJB Babensham für die gute Organisation dieses schönen 
Ausfluges!
25 Jahre „Junge Leute helfen“ - 
am 3.12. wieder in Griesstätt!
Die Organisation „Junge Leute helfen“ aus 
Obing bringt an Weihnachten Spenden in 
die Caritasstationen von Montenegro, Koso-
vo und Albanien, die mit ihren Helfern über 
10.000 Flüchtlinge und Arme versorgen. In 
diesem Jahr feiert die Aktion 25-jähriges Bestehen. Eine 
typische Frage an die Helfer lautet ob es denn nach so lan-
ger Zeit im Krisengebiet endlich besser wird? Die Antwort: 
„Sehr vieles hat sich sichtbar positiv verändert. So wurden 
Straßen und Häuser wieder aufgebaut, allerorts sieht man 
Menschen bei der Arbeit, auch wenn die Jugendarbeitslo-
sigkeit noch tragisch hoch ist. Aus einigen Regionen Kroati-
ens und Montenegros konnten wir uns zurückziehen. Aber 
die sozial Schwächsten in den ärmsten Ländern Europas 
werden uns angesichts wirtschaftlich schwacher Staaten 
noch weiter brauchen.“
Auch die Gemeinde Griesstätt hilft seit vielen Jahren koor-
diniert durch die Landjugend mit. Vorrangig werden auch 
dieses Jahr wieder Grundnahrungsmittel wie Zucker, Reis, 
Mehl, Nudeln, Öl, Milchpulver, Babynahrung, Hygienear-
tikel sowie Baby-/Kindersachen und Kleidung ins Krisen-
gebiet gebracht. Hierfür wird auch ein Spendenkonto für 
den Kauf der benötigten Lebensmittel eingerichtet, da die 
Organisation im Großhandel sehr günstige Einkaufsmög-
lichkeiten hat. 
Am Samstag, 3. Dezember von 9-12 Uhr können alle Gries-
stätter die Sachspenden am Jugendheim abgeben. Die 
Sachspenden sollten wenn möglich in Bananenschachteln 
verpackt sein. Für die zahlreiche Hilfe bedankt sich die 
Landjugend schon einmal herzlich im Voraus.
Nikolausdienst 
Wie jedes Jahr bietet die Landjugend Griesstätt auch die-
ses Jahr am Montag, den 5. Dezember einen Nikolaus-
dienst an. Anmelden kann man sich bis zum 1.12. bei Ma-
ria und Rupert Arnold unter 08039/3060. In den örtlichen 
Geschäften (Bäckerei Zeilinger, Gassner, Alpencafé, Ban-
ken) liegen vorgedruckte Zettel für Positives und Negatives 
der Kinder aus, den man dem Nikolaus einfach vor dem 
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Eintreten gibt (bitte gut leserlich schreiben, am allerbesten 
mit PC!). Der Erlös wird für die Aktion „Junge Leute helfen“ 
gespendet.
Weihnachtsfeier KLJB
Am 23.12. findet unsere Weihnachtsfeier statt. Begonnen 
wird um 19 Uhr mit einer kleinen Andacht mit musikali-
scher Gestaltung in der Berger Kirche, zu der jeder herzlich 
eingeladen ist. Anschließend folgt ein gemütliches Zusam-
mensetzen für alle Landjugendmitglieder bei Glühwein, 
Punsch und Brotzeit im Feuerwehrhaus.
Kinderbetreuung am 24.12. – 
Wir warten wieder zusammen aufs Christkind!
Psst! - Wer passt während der Vorbereitungen für die Be-
scherung auf die Kinder auf? Wie jedes Jahr wird auch 
heuer wieder eine Kinderbetreuung am 24.12. angeboten. 
Ab 13:30 Uhr können die Kinder ins Jugendheim gebracht 
werden, wo das viel zu lange Herwarten aufs Christkindl 
plötzlich wie im Flug vergeht, wenn man mit vielen ande-
ren Kinder zusammen bastelt, spielt und Kinderpunsch 
trinkt. Im Anschluss wird gemeinsam mit den Kindern die 
Kindermette in der Pfarrkirche besucht. Die Kinder können 
nach der Kirche wieder abgeholt werden.

Text/ Fotos: Christiane Wagner

Wer geht mit zum Klopfersingen?

Gemeinsam mit der Pfarrei und dem Trachtenverein wol-
len wir in diesem Jahr zum Klopfersingen gehen. Alle in-
teressierten Kinder (ca. ab Vorschule) und Jugendliche 
sind dazu herzlich eingeladen. Wir bitten um Anmeldung 
vorab bei Birgit Obermayer ( 08039-908810). Zum Ein-
teilen der Gruppen und Proben der Lieder treffen wir uns 
am Donnerstag, 24.11.16 um 18.30 Uhr im Jugendheim. 
Klopfersingen gehen wir dann am Donnerstag, 1.12.16 
und Donnerstag, 8.12.16 jeweils am frühen Abend (ab ca. 
17.00 bis ca. 19:00 Uhr). Es ist natürlich auch möglich, an 
nur einem der beiden Abende mitzugehen. Begleitet wer-
den die Kinder dieses Jahr von den Trachtengruppenlei-
tern und Birgit Obermayer. Möchte eine Mama trotzdem 
gerne eine Begleitung übernehmen, ist das natürlich mög-
lich. Das gesammelte Geld wollen wir der Aktion Silber-
streifen spenden. In den letzten Jahren konnten wir schon 
viele gute Projekte unterstützen, es wäre schön, wenn wir 
zusammen mit den Kindern auch heuer wieder etwas be-
wegen könnten.                                            Text: Birgit Obermayer

Neues vom Schützenverein

Anfangsschießen 
Die Griesstätter Schützengesellschaft hielt am 16.09.16  ihr 
Anfangsschießen beim Jagerwirt ab. Trotz der langen Som-
merpause wurden gute Ergebnisse erzielt. Die höchsten 
Ringzahlen schossen die Gewehrschützen Georg Arnold 
und Richard Römersberger. Außerdem wurde eine gemal-
te Schützenscheibe ausgeschossen, die Hans Römersber-
ger mit einem 14,4-Teiler gewinnen konnte.

Die Groß- und Kleinkaliberschützen starteten die neue Sai-
son am 13.09.16 und konnten endlich wieder bei Pulver-
dampf ihr Hobby genießen.
Gau-Rundenwettkampf
Die Luftgewehrmannschaft Griesstätt II sorgte in der nun 
abgeschlossenen Saison 2015/2016 für eine Überra-
schung: Sie wurde mit den Schützen Witali Kostezki, Georg 
Arnold, Alexander Bastyans und Rudolf Liedl Sieger in der 
Gauklasse mit 18:2 Punkten und einem guten Ringdurch-
schnitt von 1490,7 (aus 10 Schießen mit je 40 Schuss pro 
Schützen; Foto rechts oben). Ihre Konkurrenten waren 
nur 1. Mannschaften, was diese Leistung noch besser be-
schreibt.
Die Mannschaft Griesstätt I erreichte in der Gauklasse den 
4. Platz mit einem Ringdurchschnitt von 1463,7. 

2. Schützenmeister Hans Huber überreicht beim Anfangsschie-
ßen eine Schützenscheibe an Hans Römersberger

Kaltenecker Straße 9
83544 Albaching

Mobil: 0173/ 8608777
E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de

Öffnungszeiten:  
Do-Fr 8.00-12.00 
Uhr 
und 14.00-18.00 
Uhr
Sa     8.00-
12.00 Uhr

Hofladen

Kornau
haller Kornau 3

83556 Griesstätt
  08039 - 1878

Öffnungszeiten: 
Do-Fr  8:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
Sa  8:00 - 12:00 Uhr

Für Weihnachten bitte vorbestellen:
Enten, Gänse, Wild-, Lamm- 
und Schweinefleisch, Pute,
Hendl aus Freilandhaltung
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Die 2. Mannschaft steigt als Klassenbester in die höchste 
Wettkampfklasse des Gaues Wasserburg-Haag, nämlich in 
die Gauliga, auf. Der Verein hofft, dass sie dort dem Druck 
standhalten und sich durchsetzen können.

Die erfolgreiche Mannschaft Griesstätt II (v. li.): Alexander Basty-
ans, Georg Arnold, Witali Kostezki, Rudolf Liedl.

Gauschießen in Schonstett
Die Griesstätter Schützen nahmen am Gauschießen in 
Schonstett teil. Nachdem Griesstätt der Pate des ausrich-
tenden  Vereins ist, bemühte sich der Schützenmeister 
Michael Albersinger besonders um eine hohe Teilneh-
merzahl. Die bei Redaktionsschluss noch nicht offiziell 
bekanntgegebenen Schießergebnisse werden erst bei der 
nächsten Gemeindeblattausgabe veröffentlicht.
Vorstandsmitglied feiert Jubiläum
Das langjährige Mitglied der Vorstandschaft und der Pis-
tolenmannschaft, Georg Angerer lud die Griesstätter 
Schützen zu seinem 50. Geburtstag nach Kornau ein, wo 
am 5.11.16 bei Gitti und Hannes Thaller gefeiert wurde. 
Pünktlich zum Geburtstag kündigten bei ihm zu Hause in 
Elend einige Böllerschützen dieses Jubiläum lautstark an.
Die Schützen bedanken sich bei Georg  besonders für sei-
ne Unterstützung beim Betrieb des Kleinkaliberstandes 
und wünschen ihm viel Gesundheit und Freude am Ver-
einsleben, damit er auch in den nächsten Jahren mit dem 
KK-Standleiter Otto Eder zusammenarbeiten kann.
Schützenheimrenovierung beim Jagerwirt
Die Arbeiten sind  größtenteils  abgeschlossen und nach 

Fertigstellung wird im nächsten Gemeindeblatt darüber 
berichtet.
Einsätze der Böllerschützengruppe:
Schießen beim Jubiläumsfest des ASV Rott
Die Böllerschützen wurden zum 70jährigen Jubiläum des 
ASV Rott am 2. Oktober eingeladen. Das Wetter war lei-
der regnerisch, aber das Schwarzpulver zündete trotzdem 
noch, so dass Bürgermeister Schaber mit mehreren Böller-
schüssen aufgeweckt werden konnte. Auch beim Festzug-
beginn und -ende wurde mit den zahlreichen Salven und 
Reihenfeuern nicht gespart. Der Rotter Sportverein zeigte 
sich deshalb auch beim Spendieren des Mittagessens sehr 
großzügig.
Hochzeitsschießen
Mit einigen Salven weckte die Böllergruppe am 15. Oktober 
den Vereinsschriftführer und erfolgreichen Schützen Ge-
org Arnold anläßlich seiner Hochzeit auf. Zum Dank lud er 
danach die Böllerschützen zu einem Weißwurstfrühstück 
ein. Anscheinend haben die aufwendigen Hochzeitsvor-
bereitungen und die Feier den Hochzeiter nicht gestresst, 
denn bereits beim nächsten Vereinsschießen schoss er mit 
dem Luftgewehr ein hervorragendes Ergebnis. 
Nächste Termine der Böllerschützen:
Die Griesstätter Böllerschützen werden am 25. November 
in Wasserburg, Auf der Burg, die Eröffnung des Wasserbur-
ger Weihnachtsmarktes mit Böllerschüssen ankündigen.
Traditionsgemäß wird am Heiligen Abend wieder auf dem 
Galgenberg "das Christkindl angeschossen".

Text: Hans Römersberger; Fotos: Witali Kostezki

Meisterbetrieb

Geschäftsadresse:
Hans-Brunner-Str. 15
83556 Griesstätt
www.sip-fliesen.com
pietzykatis1@aol.com

Peter Pietzykatis
  08039 / 90 78 17
Fax  08039 / 90 78 18
Mobil: 0177 / 34 96 194

Fachbetrieb der Bauinnung München

SIP FLIESEN&MALER
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Jugendtag des DJK SV Griesstätt

Am Sonntag, den 29.01.2017 laden die Jugend-
leiter des  Sportvereins zum Jugendtag in die Griesstätter 
Sporthalle ein:
Du bist zwischen 10 und 18 Jahren und hast Interesse an 
Action, Bewegung und Spaß? Dann komm um 11.00 Uhr in 
die Sporthalle in Griesstätt.
Es erwarten Euch die Jugendleiter der Sparten Tennis, 
Stockschützen, Ski, Tischtennis, Fußball und Turnen, um 
mit Euch coole Aktionen zu starten, z.B. mit einem Schuss-
geschwindigkeitsmesser für den ultimativen „Kick“ oder 
einer „AirTrack Bahn“ für Deinen Überschlag. 
Der Eintritt ist frei.
Für´s leibliche Wohl sorgt das Pizza-Feuerwehrauto aus 
Oberndorf und es gibt kostenlose alkoholfreie Sport -Cock-
tails.
Egal ob Du schon beim Sportverein bist oder nicht, komm 
vorbei, bring Deine Freunde mit und lass uns gemeinsam 
"sportln". Das Ende ist für 17.00 Uhr geplant. 
WICHTIG! Bitte bring Hallenschuhe und etwas zu Trinken  
mit!
Auf Dein Kommen freuen sich die Jugendleiter des DJK SV 
Griesstätt.                                                                Text: Susi Tiller

(siehe auch Flyer auf Seite 38)

Termine der Skiabteilung des DJK SV Griesstätt 

Skikurs für Kinder, Jugendliche und erwachsene,
Snowboardkurs für Anfänger und Fortgeschrittene
in St. Johann i.T. am 6.1., 7.1., 8.1. und 14.1.2017.

(Ausweichtermin: 15.1., 21.1., 22.1.2017)
Anmeldeschluss: 30.12.2016 

(Nur schriftlich - 
mit Anmeldeformularen, die ab 5.12.2016 ausliegen)

Snow & Fun mit radio Galaxy
in Zauchensee am Sa, 4.2.2017 

für erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren.
Abfahrt ca. 6 uhr am Sportheim, rückkehr ca. 22 uhr.

preis inkl. Bus und 1-Tages-Skipass ca. 39 €. 
Veranstalter: radio Galaxy

Anmeldung bei patrick Kaiser per email an 
p.kaiser87@web.de

Skiwochenende im Defereggental/ Osttirol 
von Sa, 18.3. bis So, 19.3.2017

Infos und Anmeldung (auch für Skikurs) 
bei Gerhard Kaiser,  08039/9216 
oder email g_kaiser@t-online.de

„Fit durch den Winter“
Skigymnastik für Jedermann 

jeden Dienstag um 20.15 uhr in der Sporthalle

Gesamtverbrauch l/100km: innerorts 6,8, außerorts 5,2, kombiniert 5,8; CO2-Emissionen: kombiniert 133,0 g/km (Messverfahren gem. EU-Norm); Effizi-
enzklasse B. Abb. zeigen Sonderausstattungen; 1Finanzierung über NISSAN Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss, für Privatkunden, Fahrzeugpreis 
24.940,- €, Nettodarlehensbetrag 21.210,- €, Anzahlung 3.730,- €, Zinsen 0,- €, Bearbeitungsentgelt 0,- €, Sollzins p.a. (geb.) 0 %, effektiver Jahreszins 0 %, Laufzeit in Monaten 36, 35 Raten à 199,- €, Schlussrate 14.243,35 €; 3Zins-
vorteil entsteht im Vergleich zu einer klassischen Finanzierung eines NISSAN Qashqai Acenta mit einem effektiven Jahreszins von 4,69 % über die Santander Consumer Leasing GmbH, Santander-Platz 1, 41061 Mönchen-
gladbach: Fahrzeugpreis 31.065,- €, Nettodarlehensbetrag 27.335,- €, Anzahlung 3.730,- €, Zinsen 2.881,30 €, Bearbeitungsentgelt 0,- €, Sollzins p.a. (geb.) 4,59 %, Laufzeit in Monaten 36, 35 Raten à 457,- €, Schlussrate 14.243,35 
€;45 Jahre Garantie bis 100.000 km für den NISSAN Pulsar, Juke, Qashqai und X-Trail, Einzelheiten unter www.nissan.de; Änderungen und Irrtum vorbehalten; Gültig bis Widerruf. Stand: 07.11.2016.

AUF ALLE NISSAN 
QASHQAI, X-TRAIL, 
JUKE & PULSAR1

AUF ALLE NISSAN 
QASHQAI, X-TRAIL, 
JUKE & PULSAR2

AUF ALLE NISSAN 
QASHQAI, X-TRAIL, 
JUKE & PULSAR3

AUF ALLE NISSAN 
QASHQAI, X-TRAIL, 
JUKE & PULSAR4

AUF ALLE NISSAN 
QASHQAI, X-TRAIL, 
JUKE & PULSAR5

Innovation
that excites

Autohaus MKM Huber GmbH
Eiselfinger Straße 4 • 83512 Wasserburg
Tel.: (0 80 71)91 97 0 • www.zum-huber.de

0% Bisher PREIS NEU - Sondermodell Preis
Acenta 1.2 Benziner

NissanConnect Navigationssystem
18“ LM-Felgen & Verdunkelte Scheiben
Intelligent Key mit Start-/Stoppknopf
elektrisch einstellbarer Fahrersitz
Interieur Leder & Alcantara Kombination

5-Jahre Garantie
Zinsaufwand
Fracht
Gesamtkosten inkl. Zinsen

23.890,- €

5.720,- €

565,- €
2.881,30 €3

890,- €
33.946,30 €

N-Vision 1.2 Benziner

NissanConnect Navigationssystem
18“ LM-Felgen & Verdunkelte Scheiben
Intelligent Key mit Start-/Stoppknopf
elektrisch einstellbarer Fahrersitz
Interieur Leder & Alcantara Kombination

Sondernachlass
5-Jahre Garantie
Zinsaufwand
Fracht
Gesamtkosten inkl. Zinsen

27.550,- €

Serie

3.500,- €
0,- €

0,- €3

890,- €
24.940,- €

} }
2VERGLEICHSRECHNUNG:

ERSPARNIS: 9.006,30 €

NUR FÜR KURZE ZEIT:

9.006 €2 
PREISVORTEIL DANK

0% EFFEKTIVEM JAHRESZINS

AUCH UNS GIBT ES
MIT 0% EFFEKTIVEM 

JAHRESZINS!

NISSAN QASHQAI N-VISION
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)

mtl. nur 

 199,- €1

• Interieur Leder & Alcantara
• Sitzheizung
• NissanConnect Navigationssystem
• Around View Monitor
• Intelligent Key
• 18“ LM-Felgen uvm.
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Stockschützen-Bericht Asphaltsaison 2016

Mit der Vereinsmeisterschaft und der anschlie-
ßenden Saisonabschlussfeier am Kirchweihsamstag wurde 
die Turniersaison der Stockschützen auf Asphalt 2016 be-
endet. Hier ein kleiner Rückblick auf die Höhepunkte:
Freundschaftsturnier 
Ein volles Starterfeld mit 9 Mannschaften konnte man 
beim Freundschaftsturnier begrüßen. Es siegte die Mann-
schaft von Eiselfing vor den Moarschaften aus Schonstett, 
Zellerreith, Peterskirchen, Griesstätt, Babensham, Söchte-
nau, Ostermünchen und dem ESV Rosenheim.
Trucker- und Firmenturnier 2016
Der begehrte Wanderpokal blieb in diesem Jahr in Gries-
stätt, denn die hiesige Firma „Gartner Bautenschutz“ 
zeigte sich in sehr guter Form und konnte sich in dem Teil-
nehmerfeld von 7 Mannschaften den 1. Platz sichern. Den 
2. Platz belegte die Fa. Zosseder vor der Mannschaft Fa. 
Gruber 1. Weitere Platzierungen: Fa. Hölzl, Fa. Mayer, Fa. 
Braunen und Fa. Gruber 2.

Diözesanmeisterschaft Sommer des DJK Dachverbandes 
München-Freising
Anscheinend liegt den Griesstätter Stockschützen dieses 
Turnier ganz besonders, denn nachdem man bereits auf 
Eis in den beiden letzten Jahren gewann, konnte man auch 
auf Asphalt den Titel vom vergangenen Jahr verteidigen 
und wurde wieder Diözesanmeister im Breitensport. Aus-
gerichtet wurde das Turnier in diesem Jahr von der DJK 

v.l. Turnierleiter Georg Hamberger mit der Siegermannschaft: 
Firma Gartner Bautenschutz mit Rudi Braun, Andreas Gartner, 
Helmut Feldhäuser und Walter Edbauer.

Fasangarten München. Auf deren Anlage setze man sich  
unter 8 Mannschaften durch und sicherte sich den Pokal. 

Langbauer Gedächtnisturnier (Turnier der Ortsvereine)
Das Turnier musste heuer wegen der schlechten Witte-
rung abgesagt werden und konnte dann wegen Termin-
problemen leider nicht nachgeholt werden.
Meisterschaftsrund Kreis 203 Inn/Chiemgau
Bei der Meisterschaft auf Asphalt in der A-Klasse, die in 
der schönen Stockschützenhalle in Schechen ausgetragen 
wurde, belegte man den undankbaren 3. Platz und verfehl-
te den Aufstieg in die Kreisliga nur um einen Platz.
Ü50-Senioren-Altlandkreisligapokal
In diesem Wettbewerb, der sich über den ganzen Som-
mer mit insgesamt 9 Runden zieht, konnte man oft nicht 
mit der besten Mannschaft antreten und wurde von neun 

Diözesanmeister Asphalt Breitensport 2016: DJK SV Griesstätt 
Sigi Eser, Rudi Braun, Georg Hamberger, Karsten Zobel.
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Mannschaften aus dem Altlandkreis Wasserburg leider nur 
Letzter.
Vereinsmeisterschaft 2016
Bei herrlichem Wetter beteiligten sich 18 Schützen im 
Ring- und Zielschießen. Neuer Vereinsmeister wurde mit  
288 Punkten Peter Lelovski vor Georg Hamberger (276) 
und Georg Neumeier (232). Nach der Siegerehrung, bei 
der jeder Teilnehmer einen schönen Preis erhielt, fand die 
Saisonabschlussfeier mit Kirtabier und Kesselfleisch statt. 
Unser ganz besonderer Dank geht wieder an unsere Da-
men, die uns nicht nur an diesem Tag, sondern auch bei 
allen anderen Veranstaltungen kulinarisch verwöhnten.

Vereinsmeister 2016 im Stockschießen Peter Lelovski (Mi.).

FRUGA Getränkemarkt Florian Habl spendet Turnierbe-
kleidung
Einen herzli-
chen Dank an 
unseren Ge-
t r ä n k e l i e f e -
ranten Florian 
Habl, der un-
sere aktiven 
Schützen mit 
einer schönen 
Tu r n i e r j a c ke 
ausstattete.

DJK SV Griesstätt, Abteilung Stockschießen                                    
Text/ Fotos: Georg Neumeier

G
m
b
H

Innthalstr. 10   83556 Griesstätt
Tel: 0 80 39 / 90 92 37 

Fax 0 80 39 / 9 08 56 65

www.autoglas-maier.de

Fußballer gratulierten zur Hochzeit

Gerhard Hamberger, akti-
ver Fußballer und  harter 
Abwehrgegner in der 1. 
Mannschaft des DJK SV 
Griesstätt,  und seine An-
drea gaben sich am 30. 
September das Jawort 
und viele Freunde und 
Fußballer kamen zum Spa-
lierstehen zum Griesstät-
ter Rathaus (Fotos).                 
Foto: Photo Team, Hamberger

Am 28. Oktober trauten sich "Capitano #10" Christoph In-
ninger und seine Jule (Foto), sehr zur Freude ihres Soh-

nes Luis. Freunde, Familie und viele Fußballer teilten mit 
ihnen die Freude und standen Spalier zum Gratulieren. 
Glückwünsche überbrachte beiden Paaren auch der Abtei-
lungsleiter Christoph Bauer und überreichte einen kleinen 
Blumengruß.             Foto: Dw-lifestylefotografie/ Text: Baumgartner

v.l. 2.Abteilungsleiter Karsten Zobel,Florian 
Habl und 1. Abteilungsleiter Alfred Wenzel
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Besichtigung der Brauerei Flötzinger

Letztes Jahr fand die 50-Jahr-Feier des DJK SV 
Griesstätt statt. Vor Kurzem durften der Festleiter Chris-
toph Bauer, die Zeltmeister Christoph Inninger und Ben-
ni Baumgartner, der Festausschuss und einige Helfer zur 
Flötzinger Brauereibesichtigung fahren. Ihnen wurde vom 
Braumeister die Herstellung, angefangen vom Einkauf des 
besten Hopfens bis zur Abfüllung in Flaschen oder Fässer, 
alles genauestens erklärt (Foto).
Bei einer kleinen Bierprobe wurde das Ergebnis getestet 
und für sehr gut befunden. Zur gemütlichen Einkehr ging 
es weiter in das Bräustüberl. Damit alle sicher nach Hause 
kamen stand schon ein Strahlhuber-Bus vor der Türe.
Ein sehr interessanter und schöner Abend. 

Text: Baumgartner; Foto: Marco Inninger

Besichtigung in der „Weißbierlagerung“ der Brauerei Flötzinger.

Glühkindl Markt 

auf der Sportheim Terrasse 

am Sonntag, den 4.12.2016 

von 16.00 – 20.00 Uhr
Glühwein, Bier &  Punsch

Warme Leberkässemmel

Feuerstelle mit Marshmallows

Veranstalter: DJK SV Griesstätt e.V

Neu in diesem Jahr: 
Von 15:00 - 17:00 Uhr 
Skiservice der Abt. Ski

Winterpause im Sportheim

Unser Sportheim macht vom 19.12.2016 bis zum 
16.01.2017 Winterpause! 
Ab dem 17.01.2017 sind wir wieder jeden Dienstag und 
Donnerstag ab 19 Uhr für Euch da und freuen uns auf Eu-
ren Besuch.
Wir wünschen Euch und Euren Familien ein schönes be-
sinnliches Weihnachtsfest und einen super Rutsch ins Jahr 
2017.
Eure Sportheimwirtinnen Mischi und Nadine 

Rott am Inn – Zainach 25 
Tel.: 0 80 39 - 28 15

Weitere Infos unter:
www.ganslmaier.de

h  2525252525255 

Traditionelles Rahmenprogramm

Chr is tbaumverkauf  2016

Ab 1.Advent  Mo. -So.
geöffnet von 9-18 Uhr

Nordmanntannen
1,50 - 2,10 m
ab 19,90 €

WARME GERICHTE
BROTZEITEN

FEINKOST & KÄSE
Chiemgaustraße 24 • 83123 Evenhausen

 0 86 36 - 58 10
Innthalstraße 3 • 83556 Griesstätt

 0 80 39 - 90 20 38 8     
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Stammtisch der parteifreien Wähler

Selbstverteidigungskurs für Frauen

Der erste Selbstverteidigungskurs für Frauen in 
Zusammenarbeit mit dem Griesstätter Sportverein und 
"Sports-and-Fight“ startete am 25. Oktober erfolgreich mit 
8 Teilnehmerinnen. Kursleiter Lars Hoffmeister war vom 
Engagement der Frauen begeistert.
Mit diesem Kurs 
setzten die Frau-
en ein wichtiges 
Zeichen, dass ein 
„Nein“ auch ein 
„Nein“ bleiben 
muss. Sie wurden 
an 4 Abenden je-
weils 2 Stunden 
professionell ge-
schult und erfuh-
ren zum einen, 
wie man Gewalt 
des täglichen Le-
bens vermeiden 
kann und zum anderen, wie man sich in gefährlichen Si-
tuationen effektiv gegen einen Angreifer verteidigt. Eine 
Besonderheit war es, sich zum Abschluss eines jeden Trai-
nings in realistisch nachgestellten Situationen gegen den 
Kursleiter behaupten zu müssen. Hierbei wurden bereits 
erlernte Techniken von den Frauen intensiviert! 

Die nächsten Kurse beginnen wieder im Januar 2017 (sie-
he Flyer unten). Bei Interesse an einem Gewaltprävention- 
und Selbstverteidigungskurs meldet Euch bitte rechtzeitig 
an, da die Teilnehmerzahlen begrenzt sind. 
Anmeldungen unter www.sports-and-fight.de,  08039-
9012292  oder per  E-Mail an sports-and-fight@web.de. 

Text/ Foto: Lars Hoffmeister

Die Parteifreien Wähler Griesstätt trafen sich am Montag, 
7.11.2016 zum Stammtisch im Schützenstüberl beim Ja-
gerwirt. Als besonderen Gast konnte Vorstand Sigi Maier 
unseren stellvertretenden Landrat Dieter Kannengießer 
begrüßen, der für Fragen über gemeindliche Themen und 
den Landkreis Rede und Antwort stand. Angesprochen 
wurde der öffentliche Nahverkehr, Landkreisschulen, ko-
munale Verkehrsüberwachung und das Bauamt des Land-
ratsamtes.                        Text: Michael Albersinger; Foto: Sigi Maier
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Wir wünschen unseren Kunden ein schönes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Neues von der Freiwilligen Feuerwehr

Änderung Termin Jahresessen Feuerwehr
Aufgrund einer Terminüberschneidung findet das Jahres-
essen der Feuerwehr nicht am 26. November, sondern am 
3. Dezember 2016 statt. Eingeladen hierzu sind alle aktiven 
Feuerwehrmänner und -frauen mit Begleitung. Beginn ist 
um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus.
Neu bei uns: Unsere Jugendfeuerwehr
Da unser Ferienprogramm in den letzten beiden Jahren 
sehr gut angenommen wurde, haben wir beschlossen, 
auch eine Jugendfeuerwehrgruppe einzuführen. In der 
Jugendfeuerwehr können interessierte Jugendliche zwi-
schen 12 und 16 Jahren erste Eindrücke sammeln, sich 
Grundwissen im Feuerwehrdienst aneignen und die Feu-
erwehrgrundausbildung beginnen.  
Am 31. Oktober fand die erste Jugendübung im Feuerwehr-
haus statt, bei der wir bereits neun Jugendliche begrüßen 
konnten. Am ersten Abend wurden den Feuerwehranwär-
tern nach einer Begrüßung durch den 1. Kommandanten 
und die Jugendwarte die Grundregeln der Jugendfeuer-
wehr erläutert und das Feuerwehrhaus vorgestellt.
Bei der zweiten Jugendübung am 14. November konnten 
wir erfreulicherweise schon elf Interessierte begrüßen. 
An diesem Montagabend stand die Anprobe für den Ju-
gendschutzanzug und die persönliche Schutzausrüstung 
(Handschuhe und Helm) an. Da wir die Anzüge teils neu 
beschaffen, werden diese bei der nächsten Übung am 28. 
November ausgegeben. Weil jeder Jugendliche einen Platz 
braucht, um seinen Schutzanzug unterzubringen, wurden 

15 gebrauch-
te Spinde 
angeschafft. 
Bei der zwei-
ten Übung 
wurden die-
se von den 
Jugendlichen 
selbst ge-
säubert und 
neu lackiert 
(Foto).

Die nächste Übung findet am 28. November um 18:00 im 
Feuerwehrhaus statt. Alle interessierten Jugendlichen ab 
12 Jahren sind dazu herzlich eingeladen.
Eine Weihnachtsfeier für die Jugendfeuerwehranwärter 
findet am 3. Dezember von 16:00 bis 19:00 Uhr statt. Ein-
geladen sind dazu auch alle Eltern der Jugendlichen, um 
dabei die Ausbilder kennen zu lernen bzw. offene Fragen 
zu besprechen.                                             Text/ Foto: Alex Maier

Firstbaumfahren bei der Ahamer Feuerwehr
Als die Griesstätter Feuerwehr vom Baubeginn des Feu-
erwehrhauses der befreundeten Feuerwehr Aham in Alt-
eiselfing mitbekam, war schnell klar, dass der Firstbaum 
gestohlen werden muss. In einer Nacht- und Nebelaktion 
wurde ein Balken des Firstes sichergestellt und zur Ver-
wahrung nach Griesstätt gebracht. Geschmückt mit einen 
Firstboschen und Girlanden und von einem Oldtimer-
bulldog gezogen, machte sich eine Schar der Griesstätter 
Diebe auf den Weg nach Alteiselfing. Dort warteten die 
Ahamer bereits auf das fehlende Holzstück. Vor der Über-

gabe wurde noch die Auslöse verhandelt (Foto). Genauso 
wie die Firstbaumdiebe aus Leonhardspfunzen und aus 
Schönberg ist die Griesstätter Feuerwehr zur Hebfeier ein-
geladen. Bei den Verhandlungen wurde die Mithilfe beim 
Dacheindecken zugesagt, wozu fünf Griesstätter an einen 
Samstagvormittag tatkräftig mitanpackten. In den Neubau 
ist neben dem Feuwehrfahrzeug der Freiwilligen Feuer-
wehr Aham auch die neuangeschaffte Hochwasserpumpe 
des Landkreises für den Inspektionsbereich Wasserburg 
untergebracht. Für die Bedienung der Hochleistungspum-
pe ist die Ahamer Feuerwehr zuständig.   

Text/ Foto: Johann Fleidl jun.
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Großübung der Feuerwehr Griesstätt beim Lagerhaus
Am 27.10.2016 um 19 Uhr gingen in Griesstätt und der 
Umgebung die Sirenen. Grund dafür war eine Alarmierung 
zur Einsatzübung "Brand im Raiffeisenlagerhaus Griesstätt - 
betroffen ist das gesamte Mittelgebäude". Ausgangspunkt 
der Entstehung des Brandes war direkt an der Getreideab-
sackanlage im Mittelteil vom Lagerhaus.
Alarmiert wurde ein Brand B 4, bei dem nach der Anfor-
derung durch die Integrierte Leitstelle (ILS) die Feuerweh-
ren aus Griesstätt, Rott, Vogtareuth, Attel/Reitmehring, die 
Feuerwehr aus Freiham, die Feuerwehr der Stadt Wasser-
burg und die UGÖEL (Unterstützungsgruppe Örtliche Ein-
satzleitung für Feuerwehren) angefordert wurden.
Ebenfalls zur Einsatzstelle wurde der Rettungsdienst ge-
rufen, da beim Absetzen des Notrufs von mindestens vier 
verletzten Personen ausgegangen werden musste. 
Schon von weitem sichtbar war die starke Rauchentwick-
lung. Die vier Personen im Gefahrenbereich mussten unter 
schwersten Bedingungen durch Atemschutz aus dem Ge-
fahrenbereich geborgen werden, bevor sie dem Rettungs-
dienstteam unter der Leitung von Rudi Ziegler zur Erstver-
sorgung übergeben werden konnten.
Eine weitere vermisste Person war in einem Kellerraum, 
in dem Gefahrstoffe wie Säuren und Laugen gelagert wer-
den. Den Gefahrenbereich Abschnitt Ost übernahmen die 
Feuerwehren aus Vogtareuth und Attel/Reitmehring, da 
diese mit Chemikalienschutzanzügen ausgestattet sind. Die 
Bergung dieser verletzten Person gestaltete sich äußerst 
schwierig, da der Verletzte durch einen undichten Kanister 
mit einer zu Beginn unbekannten Flüssigkeit sehr schwere 
Verätzungen an den Armen und Beinen erlitten hatte.
Zeitgleich zur Personenrettung wurde der Löschangriff 
durch die Feuerwehr Freiham und der Feuerwehr der 
Stadt Wasserburg aufgebaut und in Angriff genommen. 
Die Abschirmung der Nachbargebäude hatte oberste Pri-
orität. Beim Innenangriff zur Brandbekämpfung wurde na-
türlich kein Löschwasser verwendet. Die Löschwasserent-
nahmestelle an der Rosenheimer Straße stellte sich einmal 
mehr unter Beweis. Das gesamte Löschwasser für diese 
Übung konnte ausschließlich aus diesem Behälter verwen-
det werden. Ebenfalls anwesend bei der Übung war die 
gesamte Feuerwehrführung aus dem KBI Bereich 2. 
Das Üben zahlt sich aus. Die Personenrettung verlief na-
hezu reibungslos; das Verständnis der Feuerwehren un-

tereinander und die Zusammenarbeit mit den anderen 
Rettungsorganisationen funktioniert bestens, wenn die 
richtigen Ansprechpartner vor Ort sind. Die Übergabe der 
Einsatzleitung an die UGÖEL ist für uns Feuerwehren eine 
riesen Erleichterung, da diese Einheit mit sämtlichen tech-
nischen Möglichkeiten ausgestattet ist, die nicht jede Ge-
meinde vorhalten kann.
Man hat bei dieser Übung gesehen, dass die Logistik und 
die Umleitung des Straßenverkehrs nicht ganz so einfach 
sind, wenn bestimmte öffentliche Anfahrtswege durch die 
Rettungskräfte nicht passierbar sind. 

Die anschließende Einsatzbesprechung (Foto) fiel über-
wiegend positiv aus. Eine Erkenntnis aus dieser Übung ist, 
dass die Einführung des Digitalfunks ab dem 28.11.2016 
ziemlich spannend wird. Der Probebetrieb läuft seit etwa 
sechs Monaten und wir üben und testen auch seit dieser 
Zeit. Bei dieser Einsatzübung waren 146 Personen von 
Feuerwehr und Rettungsdienst anwesend.
Ein Dank geht an alle Aktiven der Feuerwehren und der Ret-
tungsdienste, die durch das geschickte Zusammenarbei-
ten am guten Gelingen dieser Übung beigetragen haben. 
Der Dank gilt auch den Nachbarn, die eigentlich nichts von 
dieser Übung gewusst haben und uns sehr unkompliziert 
haben arbeiten lassen. Es bleibt zu hoffen, dass bei dieser 
Übung nicht zu viele Unannehmlichkeiten entstanden sind 
und wenn, dann bittet man, diese zu entschuldigen. 
Ein großer Dank der Feuerwehr Griesstätt geht auch an 
Alex Maier als Verantwortlichen des Raiffeisenlagerhauses 
für das Ermöglichen dieser Übung und das zur Verfügung 
stellen der Räumlichkeiten. Das Raiffeisenlagerhaus über-
nahm auch die gesamten Kosten für die anschließende 
Brotzeit und die Getränke im Feuerwehrhaus in Griesstätt.                               

Text: Georg Weiderer; Foto: Alex Maier
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Wir wünschen allen unseren Kunden eine schöne Adventszeit, 
frohe Weihnachten und ein Gutes und gesundes Neues Jahr.

Ihr Team vom Waschpark Vogtareuth

Im Gewerbegebiet Vogtareuth
Geöffnet:
Montag bis Samstag:    6.00 - 22.00 Uhr
Sonntags: 9.00 - 22.00 Uhr

Mit eigenem Kinderspielplatz!

Ein glänzendes Ergebnis ab 50 Cent!

Ein Service der Stettner GmbH & Co. KG Amerang. Tel. 08075 - 1238

tätswerk zu besichtigen. Auch einen kurzen Abstecher zur 
benachbarten ORO ließen sich die Trachtler nicht nehmen. 
Als dann das Brot fertig gebacken war, wurde es natür-
lich probiert und es schmeckte vorzüglich. Dann ging die 
Fahrt weiter auf den Samerberg, wo die Baueralm bezo-
gen wurde. Mit einer kleinen Bergrunde zur Käseralm, die 
geschlossen hatte, führte der Weg runter auf Grainbach, 
wo im Gasthaus Maurer zu Mittag gegessen wurde.  Bei 
vielen Spielen und Gaudi auf der Alm, verging auch dieser 
Jugendausflug mit Übernachtung viel zu schnell, und nach 
dem Frühstück stand schon wieder die Heimfahrt an.   
Sehr erfolgreicher Nachwuchs
Am letzten Feriensonntag fand auch heuer in Saaldorf 
wieder das Gaujugendpreisplattln statt. Der 11. Septem-
ber 2016 sollte sich für die Griesstätter Teilnehmer als sehr 
erfolgreicher Tag herausstellen. Für die ersten 20 Plätze 
pro Altersstufe gibt es zusätzlich zu den Hutzeichen, auf 
denen die Platzierung mit eingraviert ist, auch noch Poka-
le. Besonders schön an solchen Tagen ist immer, dass man 
Freunde und Bekannte aus dem ganzen Gauverband trifft 
und diese Freundschaften pflegen und ausbauen kann. 
Zum sportlichen Teil dieser Veranstaltung: Bei den jüngs-
ten, den Dirndln I bis 10 Jahre sicherte sich Magdalena 
Huber als 9. von 62 Dirndln ihren ersten Pokal im Gauju-
gendpreisplattln. Bei dem Dirndln II der 11- und 12 jähri-
gen machte es ihr ihre Schwester Veronika Huber gleich 
und holte sich ebenfalls ihren ersten Pokal. Auch Johanna 
Albersinger erreichte in dieser Gruppe als 44. von 59 Star-
terinnen ein respektables Ergebnis. Die dritte Pokalgewin-

Trachtenverein wieder sehr aktiv

Trachtenjugend viel unterwegs
Bereits am 30. und 31. Juli nahmen sechs Jugendliche 
Trachtler und ihre vier Betreuer an der Radlroas des Gau-
verbandes I teil. Diese führte von Berchtesgaden nach Wa-
ging und hatte nicht nur Steigungen und Gefälle zu bieten. 
Einige Räder brauchten kurzfristig einen Raddoktor und 
unfreiwillige Badeinlagen rundeten das „harte“ Programm 
ab. So hatten die zehn Teilnehmer einiges zu erzählen und 
der Spaß kam nicht zu kurz. 
Einen Monat später, am 30. August, machten sich die 
Griesstätter Jugendleiter dann mit ihren Trachtenkindern 

Foto: Katharina Schuster

auf in die Berge (Foto). 
Der erste Stopp war 
in Rohrdorf, wo in der 
Schwaigermühle mit 
Maria Haimmerer, der 
Frau des Sägewerkbesit-
zers, Brot gebacken wur-
de. Maria konnte den 
Kindern und Jugendli-
chen viel Wissenswer-
tes übers Brot und das 
Backen vermitteln. Wäh-
rend der Backzeit wurde 
die Gelegenheit genutzt, 
das Säge- und Elektrizi-
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nerin im Bunde ist Jo-
hanna Stephan, die 
bei den Dirndln III als 
10. von 63 Konkur-
rentinnen nun schon 
drei Pokale bei Gau-
jugendpreisplattln 
vorweisen kann. Mit 
0,24 Punkte Rück-
stand knapp an den 
Pokalrängen vorbei 
geschrammt ist wie-
der einmal Franziska 

Albersinger. Sie belegte nach einer Runde Tanzen und zwei 
Runden Drehen den 26. Platz in der 53 Dirndl fassenden 
Konkurrenz. Besonders hervorzuheben ist wieder einmal 
Leonhard Schuster. Er ging zwar für sich selbst nicht an den 
Start, war aber wie immer für die Dirndl der gewohnt star-
ke Rückhalt. Ein herzlicher Glückwunsch geht an den GTEV 
Surtal Lauter, die in diesem Jahr zum fünften Mal in Fol-
ge den besten Nachwuchs stellen und somit den Alfons-
Plereiter-Gedächtnispreis, ein Trachtenpaar aus Holz ge-
schnitzt für immer behalten dürfen. Aus Gebietssicht ist es 
hervorragend, dass sich Franziska Künstner und Johannes 
Gschwendtner, beide aus Prutting, für die Gaujugendgrup-
pe qualifizieren konnten. Beim gemeinsamen Pizzaessen 
im Gasthaus Lax klang dieser erfolgreiche Tag dann für die 
Griesstätter Trachtler aus.                                    Foto: Sepp Furtner

Bittgang nach Berg am 18.09.2016
Es ist eine schöne Tradition und ein echtes Bekenntnis 
zum Glauben und zur Heimat - der alljährliche Bittgang 
des Trachtenvereins, der dieses Jahr am Sonntag, den 18. 
September stattfand. Trotz Regenwetter machten sich Kin-
der, Frauen und Männer von der Pfarrkirche Griesstätt auf 
den 3 km langen Weg nach Berg zur dortigen Filialkirche 
St. Georg. Angeführt von den Ministranten mit Kreuz wur-
de dabei fleißig der Rosenkranz gebetet. Den feierlichen 
Gottesdienst zelebrierte Pfarrvikar Herbert Weingärtner, 
der neue, zusätzliche Priester im Pfarrverband. 1. Kassier 
Helmut Schuster übernahm das Lektorenamt. Wunderbar 
umrahmt wurde der Gottesdienst mit Volksmusik und Ge-
sang von den „Griesstätter Sängerinnen“, Johanna Fisch-
bacher und Julia Loibl, die beide auch von Kindesbeinen 

Heizung           Solar

an im Trachtenverein sehr aktiv sind. Am Ende des Gottes-
dienstes bedankte sich Pfarrer Weingärtner mit herzlichen 
Worten beim Trachtenverein, der mit seinem Bittgang und 
seinen weiteren Aktivitäten einen sehr wertvollen Beitrag 
für die Pfarrei und die ganze Ortsgemeinde leistet. Zu Fuß 
und fast ohne Regen ging es nach dem Gottesdienst wie-

der zurück nach Griesstätt mit anschließendem gemütli-
chen Ausklang im Gasthaus Jagerwirt.

Text: Pankraz Hanslmeier / Foto: Sepp Furtner

Dolce Vita am Gardasee
Der diesjährige Vereinsausflug führte die Griesstätter 
Trachtler an den Gardasee. Das süße Leben „La Dolce Vita“ 
spürte man schon bei der Anfahrt, als zu den Bauwerken 
im mediterranen Baustil das Thermometer 10°C mehr als 
im verregneten Griesstätt anzeigte. 
Die Hinfahrt führte nach einem Stopp am Brenner vorbei 
an Sterzing nach Malcesine. Dort fuhren die Trachtler mit 
der Gondel auf den Monte Baldo. Bei leichtem Wind, aber 
warmen Temperaturen konnte man dann auf dem hoch-
plateauähnlichen Berg spazieren gehen oder einkehren. 
Nach einer kleinen Schneeballschlacht mit den Schneeres-
ten der vergangenen Tage, setzte sich dann ein Großteil 
der Gruppe an einer Hütte zusammen. Dort genossen sie 
bei Eis oder Kaffee das Wetter und die Sonnenstrahlen. 
Mit der Gondel gings dann auch wieder ins Tal und das 
letzte Stück der Anreise führte zum Hotel Lazise in Lazise. 
Nach dem Bezug der Zimmer ging die Trachtlerschar zum 
Abendessen ins Restaurant Classique, wo ein Menü warte-
te. Das Schönste war der Spaziergang am Strand entlang, 
wo man bei sternklarem Himmel im Dunkeln schon die 
Lichter über den See sah. Die jüngsten Mitfahrer machten 
sich dann noch auf, Lazise zu ergründen und in der Hotel-
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lobby musste noch der gardaseetypische Rotwein verkos-
tet werden, ehe das Bett aufgesucht wurde.
Am nächsten Morgen stand die Fahrt nach Verona auf dem 
Programm. Nach einer Stunde in der von den Römern ge-
gründeten Stadt angekommen, wurde diese bei einer 
Stadtrundfahrt mit einem Fremdenführer besichtigt. An-
schließend folgte dann ein Rundgang in der historischen 
Altstadt, wo man unter anderem die von den Römern er-
baute Arena zu sehen bekam. Da Verona auch unter öster-
reichischer Herrschaft stand, sind auch einige Sehenswür-
digkeiten, wie das Rathaus im Wiener Stil erbaut worden. 
Nach genügend Zeit zur freien Verfügung mit Möglichkeit 
zum Mittagessen ging es nach Desenzano del Garda, wo 
die Olivenhaine und die Presserei von Frantoio Montecro-
ce besichtigt wurde. Anschließend wurde das prämierte, 
kalt gepresste Olivenöl probiert, wobei die Gruppe noch 
viel über hochwertige Olivenöle erfahren konnte. Zurück in 
Lazise war wieder Zeit zur freien Verfügung. Diese nutzten 
die Meisten zu einem Spaziergang am Strand und Abend-
essen in einen der zahlreichen Restaurants. Viele nutzen 
auch die Möglichkeit zum Besuch des Schmankerlmarktes, 
den die Stadt Rosenheim zusammen mit den Organisato-
ren in der Partnerstadt Lazise organisiert hatten. So wurde 
es sehr lustig, als einige Bekannte in den Ständen der Ro-
senheimer Firmen arbeiteten und die Griesstätter Tracht-
ler zum Ratsch vorbei schauten. Nach dem Verkosten der 
Schmankerl traf sich diese Gruppe dann auch wieder im 
selben Restaurant am Hafen von Lazise zum Abendessen 
und Rotwein, um die roten Blutkörperchen aufzufüllen. 
Bei einer Zimmerbalkonparty ließen einige Trachtler den 
Abend ausklingen. 
Am Sonntag stand nach einer Einkaufsmöglichkeit im 
Schmankerlladen gegenüber des Hotels schon wieder die 
Heimfahrt auf dem Programm. Hier führte der Weg zum 
Felsenkloster Madonna della Corona, wo man zu Fuß vom 
Parkplatz über die Straße mit einem Kreuzweg oder über 
eine Treppe runtergehen konnte - oder man fuhr mit dem 
Shuttlebus. Auch im Dorf Spiazzi war an diesem Wochen-
ende ein Markt, den einige noch besuchten und sich ein 
wenig umsahen. Nach dem Mittagessen führte der Heim-
weg noch nach Rohrdorf zur letzten Einkehr des Ausflugs. 
Nach der letzten Pause an der Raststätte legte Reiseleite-
rin Katharina Strahlhuber selbst Hand an und fuhr die zwei 

Stunden bis zur letzten Einkehr. Ein herzlicher Dank gilt Ka-
tharina und Anton Strahlhuber für die Organisation dieses 
herrlichen Ausflugs, der viel zu schnell verging.  
Traditionell, boarisch und gmiatlich Kirta gefeiert
Einen festen Platz im gemeindlichen Terminkalender hat 
das traditionelle Kirtafest der Griesstätter Trachtler beim 
Linhuber in Holzhausen. Früh standen die Vereinsfrauen 
am Kirchweihsonntag auf, um den Teig für die frisch zu ba-
ckenden Kirtanudeln zu kneten und gehen zu lassen. Bei 
kalten und warmen Brotzeiten, sowie Kaffee, Kuchen und 
Nudeln konnten sich die zahlreichen Besucher bei strah-
lendem Sonnenschein verwöhnen lassen. Der Nachwuchs 

hingegen vergnügte sich auf der Kirtahutsch im Stadl. Am 
Montagvormittag ist es zur schönen Tradition geworden, 
dass die Schulklassen der Grundschulen Vogtareuth und 
Griesstätt zum Kirtahutschen nach Holzhausen kommen. 
Am Montagnachmittag ging das Kirtafest in seinen zwei-
ten Teil. Und der goldene Oktober ließ sich nicht lumpen 
und schenkte den Griesstätter Trachtlern nochmals einen 
schönen Nachmittag.
Die Trachtenkinder vom Nachbarsverein Unterinntaler 
Vogtareuth unter der Leitung von Jugendleiterin Theresia 
Sonnenholzner verlegten ihre Plattlerprobe und kamen am 
Abend noch zum Kirtahutschen. So war die Hutsch auch in 
diesem Jahr wieder ein viel genutzter Mittelpunkt des Fes-
tes, das gemütlich ausklang.                      Foto: Sepp Furtner

Prachtvoller Höhepunkt zum Ende des Trachtenjahres
Am Sonntag, 23. Oktober fand in diesem Jahr in Leon-
hardspfunzen die größte Prozession zu Ehren des Ross- und 
Viehpatrons, des hl. Leonhard statt. Rund 1.200 Zuschauer 
waren gekommen, um die 160 feierlich herausgeputzten 

KURZWAREN
FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

wünscht  Ihnen eine 
besinnliche Adventszeit
und frohe Weihnachten
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Pferde und die 50 festlich geschmückten Festwägen in 
Zweier-, Vierer- und Sechserzügen zu sehen. Hier durften 
natürlich die Griesstätter Trachtler nicht fehlen. Franz Hu-
ber, Öttl z'Berg, stellte wieder seinen schönen Motivwagen 
zur Verfügung (Foto). Ein herzlicher Dank für die Einladung 

zur Teilnahme und die alljährig ergriffene Initiative geht an 
die Trachtler vom Patenverein Ratzingerhöh Greimharting, 
die im Viererzug einspannten. Der feierliche Gottesdienst 
wurde von der Musikkapelle am Wasen musikalisch um-
rahmt. Pfarrvikar Konrad Roider ging in seiner Predigt auf 
das Evangelium vom selbstgerechten Pharisäer und dem 
gottesfürchtigen Zöllner ein. Zum absoluten Höhepunkt 
segnete er dann Rösser, Reiter und Trachtler beim dreima-
ligen Umritt um die Gottesdienstwiese auf der Anhöhe vor 
der Wallfahrtskirche. Nach dem Umritt ging es dann zum 
gemeinsamen Mittagessen in die Boschnhalle im angren-
zenden Ortsteil Grasweg.                               Foto: Sepp Furtner

Trachtennachwuchs bereicherte Eröffnung
Bei der Neueröffnung des Regionalladens "Genuss von 
Dahoam" in Zainach bei Rott durfte der Nachwuchs des 
Griesstätter Trachtenvereins sein Können zeigen. Vorplatt-
ler Sebastian Schuster unterstützte mit der Ziehharmonika 
die Dirndln und Buam, die unter der Leitung der Jugendlei-
ter Katharina Schuster und Martin Schuster einen Einblick 
in ihr großes Repertoire gaben. Begonnen wurde mit einfa-
chen Tänzen, wie dem Auftanz, dem Bauernmadl und dem 
Webertanz. Über das sehr flotte Mühlradl ging es hin zum 
Höhepunkt, dem Laubentanz, bei dem mit Bügeln Figuren 
und Lauben gestaltet werden (Foto). Ein herzlicher Dank 

gilt der Familie Eser, die als Lieferant zu diesem schönen 
Auftritt einlud. Da bei so einer Tanzvielfalt viel Energie be-
nötigt wird, musste diese natürlich in Form von Schokolade 
wieder nachgefüllt werden. Neben viel Applaus bekamen 
die Trachtenkinder noch eine Geschenktüte mit regiona-
len Produkten mit nach Hause. 

Foto: Katharina Schuster; Texte: Sepp Furtner
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„Das Ganglion - ein „Doppelkinn“ der Gelenke“
Wenn das Überbein zur Last wird
Von Lion Märten
Ein Ganglion (umgangssprachlich als Überbein bezeichnet) 
ist eine einzeln oder mehrfach auftretende, gutartige Ge-
schwulstbildung im Bereich einer Gelenkkapsel oder ober-
flächlichen Sehnenscheide. Überbeine kommen häufig im 
Bereich von Beugegelenken, z.B. im Handgelenk, Schulterbe-
reich oder auch an Knie und Fuß vor.
Ursache für die Entstehung ist meist eine Überbeanspru-
chung der entsprechenden Strukturen durch chronische Reiz-
zustände wie sie häufig bei „Sportlern“ auftreten. Interessan-
terweise sind 3 x mehr Frauen als Männer betroffen – warum 
weiß keiner. 
Plötzlich wächst so eine „Beule“, z.B. an der Beuge- oder 
Streckseite der Handgelenke. Wird die „Beule zu groß, dann 
drückt sie auf Nerven, Sehnen und kann dort Schäden verur-
sachen (z.B. Taubheitsgefühle). Die Beweglichkeit nimmt ab, 
Schmerzen zeigen sich bei Beanspruchung. 
Beim echten Ganglion ist die darüber liegende Haut verschieb-
bar, es besteht eine Verbindung zum Gelenk oder zur Sehnen-
scheide. Im Zweifelsfall verschafft eine Ultraschalldiagnose 
Aufschluss. Im normalen Röntgenbild ist ein Ganglion nicht 
sichtbar. Die Röntgenaufnahme dient aber zum Ausschluss ei-
ner Knochenvorwölbung (die im Extremfall auch bösartig sein 
könnte). Besonders an der Basis des dritten Mittelhandkno-
chens kann es auf dem Handrücken zu einer gutartigen Über-
knöcherung kommen, die als Carpal boss mit einem Ganglion 
verwechselt werden kann.
Wie behandelt man ein Ganglion? Zunächst kann in den Fäl-
len, die weniger Beschwerden verursachen, eine Ruhigstel-
lung der betreffenden Region Linderung verschaffen. Bei 
chronisch wiederkehrenden, schmerzhaften Zuständen kann 
der Osteopath durch Drucktechniken das Ganglion mobilisie-
ren. Dabei wird das Ganglion mit mäßigem Druck massiert 
(Flüssigkeit wird zurück ins Gelenk gedrückt) oder mit starkem 
punktuellem Druck zum Bersten gebracht. 
In einigen Fällen kann diese Form der Therapie auch zur völ-
ligen Ausheilung verhelfen. Bei akuten Schmerzen kann diese 
Stelle unterspritzt werden, um Entzündung und Schmerz zu 
regulieren. Auch die Bandage durch Kinesio-Tape ™ zeigt häu-
fig Erfolg.
Eine andere Form der Therapie ist die Punktion des Ganglions 
mit Absaugen des Inhalts, sofern das Ganglion noch weich ist. 
In der alternativen Medizin wird nach dem Absaugen der inne-
re Raum der Ganglion-Zyste mit medizinischem Kohlendioxid 
aufgefüllt. Dadurch wird die Ausheilung beschleunigt.  
Der Homöopath wird das Mittel Ruta graveolens prüfen, auch 
das Schüssler Salz Calcium fluoratum wird oft verwendet. 
Das wirklich allerletzte Mittel ist die operative Sanierung. 

Anschrift des Verfassers:
Bernhard Nachreiner
Centrum für alternative Medizin 
Innthalstr. 21 • 83556 Griesstätt
 08039 / 909 55 88
www.ceamed.com

„Operieren soll man wenn man 
muss, nicht wenn man kann!“ 
Prof. Sauerbruch, dt. Chirurg 

Anzeige

Kochen, Backen und Genießen

Saftige Sacher-Herzen (ca. 70 Stück)
Aus 200 g Mehl, 15 g Kakaopulver, 150 g gemahlenen 
Mandeln, 125 g Puderzucker, 1 Prise Vanille, 1 Prise Salz, 2 
Eigelb, 1 EL Rum und 175 g Butter einen Mürbteig herstel-
len und mindestens 1 Stunde im Kühlschrank kühlen. Teig 
auf einer bemehlten Arbeitsfläche ca. 0,5cm dick ausrollen 
und ca. 4 cm große Herzen ausstechen. 
Bei Ober-/Unterhitze und 175°C ca. 10 bis 12 Min. backen 
(jedes Blech einzeln, dann werden die Plätzchen nicht tro-
cken!) 
200 g Aprikosenmar-
melade, Schale von 
1 Bio-Orange und 2 
EL Orangensaft auf-
kochen. Kekse damit 
bestreichen.
300 g Marzipan und 
150 g Puderzucker 
verkneten. Wie die 
Plätzchen ausrollen 
und Herzen ausste-
chen.
Kekse mit Marzipan-
herzen belegen. 
150g Zartbitterkuver-
türe, 125 g Schlag-
sahne und 30 g But-
ter schmelzen und 
die Kekse damit be-
streichen. Trocknen lassen. 25 g weiße Kuvertüre schmel-
zen und Herzen damit verzieren.   
Herzlichen Dank für das Rezept/Foto an Manuela Deutsch.

Wir suchen laufend leckere Rezepte zur Veröffentlichung. 
Über Ihr Lieblingsrezept würden wir uns sehr freuen. 
Einfach mailen (an redaktion@netzteam.com), faxen 
(08039/909939) oder vorbeibringen (Alpenstr. 9, Gries-
stätt oder im Rathaus). Vielen Dank im voraus!
Ihre Redaktion

Rotter Werkstattladen
Spielen & Schenken

Meiling 35 ⋅ 83543 Rott am Inn
Tel.: 08039/90 70 14

Willkommen in unserem Laden! 25 Jahre

Advent, Advent...

Vorfreude auf´s Fest
• vielfältige Geschenkideen

• Holzspielzeug

• Puppenmöbel

• Kinderbücher

• Kreatives aus Holz und Metall

• Kerzen und Duftöle

• Essig & Öl

www.stiftung.attl.de

Bastelwerkstatt
für Kinder
Samstag, 28. 11.
von 8.30 - 17.00 Uhr

Geöffnet an allen vier 
Samstagen im Advent!

Achtung: Heuer findet kein Weihnachtsmarkt statt.www.stiftung.attl.de

ADVENT,     ADVENT!

Rotter Werkstattladen
Spielen & Schenken

Zusätzlich geöffnet 
an allen vier Sams-
tagen im Advent!

Bastelwerkstatt 
für Kinder
Sa., 26.11.
8.30 - 17.00 

Willkommen in unserem Laden!

Meiling 35
83543 Rott am Inn
Tel.: 08039 907014
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Termine und Veranstaltungen

Do, 1.12. Kleiderkammerl im Jugendheim
von 15:30 bis 17:30 uhr

Fr, 2.12.
19:30 Uhr

Königsproklamation der Luftgewehr-/ 
Luftpistolenschützen beim Jagerwirt

Sa, 3.12.
13:30 Uhr

Advent-Seniorennachmittag in der 
Schulaula

Sa, 3.12.
19:30 Uhr

Jahresessen der Feuerwehr im Feuer-
wehrhaus  - Terminänderung (sh. S. 31)

So, 4.12.
16 - 19 Uhr

Glühkindlmarkt am Sportheim
mit Skiservice von 15-17 Uhr (sh. S. 29)

Mo, 5.12. Nikolausdienst der Kath. Landjugend

Sa, 10.12.
13:00 uhr
(Änderung der
Uhrzeit!)

Adventandacht in der Pfarrkirche,
anschl. Adventfeier/ Jahresversamm-
lung des Frauenbundes/ der Landfrauen 
beim Jagerwirt

Sa, 10.12. Adventabend im Eckerstadel  entfällt!

So, 11.12.
10:30 uhr

Schafkopfturnier des Sportvereins im 
Sportheim (siehe auch Seite 29)

Do, 15.12. Gemeinderatssitzung

Fr, 16.12.
19:00 Uhr

Christbaumkugelschießen der Schützen 
beim Jagerwirt

Fr, 23.12.
19:00 Uhr

Andacht der Kath. Landjugend in der 
Berger Kirche, anschl. Weihnachtsfeier

Fr, 23.12. "Wir warten auf's Christkind" in der 
Groberg-Alm

Sa, 24.12.
13:30 Uhr

"Wir warten auf's Christkind" der Kath. 
Landjugend im Jugendheim (sh. S. 24)

Sa, 24.12.
16:15 Uhr

Christkindlschießen der Böllerschützen 
am Galgenberg

Mo, 26.12.
20:00 Uhr

Christbaumversteigerung des Krieger- 
und Reservistenvereins beim Jagerwirt

Fr, 30.12.
19:30 Uhr

KK-Königsschießen mit Vereinsmeister-
ehrung im KK-Stand

Do, 5.1.
13:30 Uhr Seniorennachmittag in der Schulaula

Do, 5.1.
15:30 - 17:30 

Kleiderkammerl in der Innstraße 11 
gegenüber Feuerwehrhaus (sh. S. 3)

Skikurs des Sportvereins am Fr, 6.1., Sa, 7.1., So, 8.1. und 
Sa, 14.1. (Ausweichtermine: So, 15.1., Sa, 21.1., So, 22.1.)

in St. Johann i.T., Anmeldung bis 30.12.2016 (S. 26)

Mi, 11.1. Gemeinderatssitzung

Do, 12.1. Böllerstammtisch

Do, 26.1.
20:15 Uhr

Jahresversammlung Abt. Fußball mit 
Neuwahlen im Sportheim

Grundkurse Paare/Ehepaare:

Pfaff. - Rettenbach, Neuwirt: 
8x Mi. 25.01.17 19:00 - 20:30
Wasserburg,  Gasth. Landwirtsch.
8x Fr. 20.01.2017 19:00 - 20:30
Ebersberg, kath. Pfarrheim
8x Di. 24.01.2017 19:00 - 20:30
Hochzeitstanzkurse
jederzeit auf Anfrage

Weihnachtliches Kirchenkonzert 
der Musikkapelle Griesstätt 

am Samstag, 4.12. um 18 Uhr 
in der Klosterkirche in Altenhohenau

Traditionelle, moderne und klassische 
Weihnachtsstücke, gespielt von 

der Bläserjugend, 
der Jugendkapelle Griesstätt-Söchtenau, 

der Musikkapelle 
und einigen Ensembles

GRIESSTÄTTER

11 UHR
JUGEND

TAG

action 
wettkampf 
spaß

29.01.2017
eintritt 
frei !

schuss
geschwindig-
keitsmesser

air-
track-
bahn

 tisch-
tennis-
 ball-
  maschine

tennis-
parcour

weiter-

sagen!

DU BIST ZWISCHEN 
10 UND 18 JAHREN 
UND  HAST LUST AUF

• pizzafeuerwehrauto
 pizza 2,50 € 
• alkoholfreie cocktails
 for free!
• infos bei susi tiller
 0179-4767831 oder
 jugendleitung@djksv-  
 griesstaett.net

TRX-
training

SPORTHALLE

Layout: netzteam Systemhaus GmbH • Griesstätt
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Die gelb hinterlegten Termine sind nicht im 
Griesstätter Gemeindekalender aufgeführt. 

Leerung der Altpapiertonnen in Griesstätt:
remondis: mi, 7.12.16 • mi, 4.1.17
Chiemgau recycling: mi, 21.12.16 • mi, 18.1.17

Sie finden die bereits erschienenden Gemeindeblätter im 
pdf-Format auf der Homepage der Gemeinde Griesstätt 
unter www.griesstätt.de - Allgemeine Informationen -    
Aktuelle Bekanntmachungen.

Griesstätter Gemeindeblatt 2017

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungs-/
Verteiltermin

1 - 2017 10.01.2017    (2. KW) 29.01.2017

2 - 2017 21.02.2017    (8. KW) 12.03.2017

3 - 2017 04.04.2017  (14. KW) 23.04.2017

4 - 2017 16.05.2017  (20. KW) 04.06.2017

5 - 2017 27.06.2017  (26. KW) 16.07.2017

6 - 2017 05.09.2017  (36. KW) 24.09.2017

7 - 2017 17.10.2017  (42. KW) 05.11.2017

8 - 2017 28.11.2017  (48. KW) 17.12.2017

private Kleinanzeigen (kostenlos)

Brennholz (ofenfertig, trocken) zu verkaufen. 
 08038/ 9094700.

Haushaltshilfe ab sofort gesucht! Zeitlich begrenzt 3 bis 
8 Wochen; täglich 1 Stunde Mo-Do 16.30 -17.30 Uhr und
Fr 13.30-14.30 Uhr. Mobilität dringend erforderlich (Kin-
dergartenabholung). 2 Kinder (5 und 11 Jahre). 
 0173/ 4698183 ab 17 Uhr.

Griesstätter Gemeindekalender

Zum 13. Mal erscheint der Griesstätter Gemeindekalen-
der, der an alle Haushalte im Gemeindegebiet Griesstätt 
kostenlos verteilt wird. Wir danken den nachfolgenden 
Firmen, die den Druck des Kalenders ermöglicht haben (al-
phabetisch):
• Kanalservice Gerhard Braunen  
• Die Brille
• Autoservice Josef Feller
• Landmetzgerei Gassner
• Elektro Hobelsberger
• Ofenbau Liedl GmbH
• netzteam Systemhaus GmbH
• Heizung-Sanitär Robert Niggl
• Raiffeisenbank Griesstätt-Halfing eG
• Raiffeisen-Lagerhaus Griesstätt
• Nachhilfe Karin Reich
• Bestattungshilfe Riedl
• Ingenieurbüro Franz Schindler
• Kfz-Meisterbetrieb Rudolf Sleik
• Malermeisterin Katharina Stephan
• Spenglermeister Wolfgang Stephan
• Busunternehmen Strahlhuber    
• Zeilinger's Bäckerei Cafe
Außerdem möchten wir uns bei Walter Altmann, Benjamin 
Kulla, Ingrid Lindauer, Christine Müller, Ursula Albersinger 
und Paul Resmer für die Bereitstellung der schönen Fotos, 
sowie bei Familie Andraschko für die Verteilung der Kalen-
der bedanken.      
Im Kalender 2017 finden Sie wieder die Tierkreiszeichen, 
in denen der Mond steht. Leider ist es uns aus Platzgrün-
den nicht möglich, deren Bedeutung mit aufzuführen. 
Hierzu gibt es im Buchhandel zahlreiche Literatur (Leben 
mit dem Mond u.ä.). Die kirchlichen Termine sind zu bes-
seren Übersicht in grün gedruckt.                             Text: Fuchs

Viehhausen 8 •  83556 Griesstätt 
 08038/1292














Autoservice 
Josef.Feller

Ich möchte nicht viel und nicht lange reden,
gesegnete Weihnacht‘ wünsch ich einem Jeden ! 

Möge beschützen Euch der Herr 
dass es Euch gut geht, das wünsche ich sehr.

Ein liebes Dankeschön für Ihr Vertrauen 
und ein friedvolles neues Jahr !

Euer Mechaniker 

Die KIrCHLICHeN Termine finden Sie auf Seite 13.

KFZ-SLEIK

Rudolf Sleik
Alpenstraße 29
83556 Griesstätt

Mobil: 0172 / 8496087

Tel.: 08039/9088510       info@kfz-sleik.de
Fax: 08039/9085351       www.kfz-sleik.de

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Mo - Fr  08:00 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Wir wünschen allen unseren Kunden eine 
besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten 

und ein gutes und gesundes Neues Jahr!


 





 Wir machen den Weg frei.

Raiffeisenbank Griesstätt-Halfing eG
Geschäftsstelle Griesstätt

Rosenheimer Straße 9   83556 Griesstätt
Telefon (08039) 9065 0  Telefax (08039) 9065 24

e-mail@raiba-gh.de  www.raiba-gh.de

Wir bedanken uns herzlich bei unseren Mitgliedern, 
Kunden und Geschäftspartnern für das entgegen-

gebrachte Vertrauen und die gute Zusammenarbeit. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 

alles Gute für das Jahr 2017.

  Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.


